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KKoommmmtt,, wwiirr kkeehhrreenn zzuumm HHeerrrrnn zzuurrüücckk!!
DDeennnn eerr hhaatt WWuunnddeenn ggeerriisssseenn,, eerr wwiirrdd uunnss aauucchh hheeiilleenn;;

eerr hhaatt vveerrwwuunnddeett,, eerr wwiirrdd aauucchh vveerrbbiinnddeenn..
NNaacchh zzwweeii TTaaggeenn ggiibbtt eerr uunnss ddaass LLeebbeenn zzuurrüücckk,,

aamm ddrriitttteenn TTaagg rriicchhtteett eerr uunnss wwiieeddeerr aauuff,,
uunndd wwiirr lleebbeenn vvoorr sseeiinneemm AAnnggeessiicchhtt..

LLaasssstt uunnss ssttrreebbeenn nnaacchh EErrkkeennnnttnniiss,,
nnaacchh ddeerr EErrkkeennnnttnniiss ddeess HHeerrrrnn..

EErr kkoommmmtt ssoo ssiicchheerr wwiiee ddaass MMoorrggeennrroott;;
eerr kkoommmmtt zzuu uunnss wwiiee ddeerr RReeggeenn,,

wwiiee ddeerr FFrrüühhjjaahhrrssrreeggeenn,, ddeerr ddiiee EErrddee ttrräännkktt..
((HHoosseeaa 66,,11­­33))



„Wir sind noch nicht im Festsaal angelangt, 
aber wir sind eingeladen. 
Wir sehen schon die Lichter
und wir hören die Musik.“ (Ernesto Cardenal) 

Liebe Leserin, 
lieber Leser, 

die Heilige Woche und das Osterfest fassen den Mittelpunkt unseres 
Glaubens auf einzigartige Weise zusammen. Gott sagt sein uneinge-
schränktes „Ja“ zu seinem Sohn Jesus – und mit ihm zu allen Menschen! 
In dieser einen Woche erleben wir alle Höhen und Tiefen des Lebens. 

In dieser einen Woche werden Fragen gestellt, die alle berühren, werden 
Gefühle wach, die jeder von sich kennt: Begeisterung, Kritik, 
Verleumdung, Verrat, Gewalt, Tod, Verzweiflung, Hoffnung, Vertrauen. 
Wir alle sind eingeladen, mit Jesus diesen Weg zu gehen, an seiner Seite 
zu sein, vom Tag des Einzugs in Jerusalem bis hin zum leeren Grab, das 
die Frauen am Ostermorgen in großes Erstaunen und Erschrecken 
versetzt. 

Auftakt der ereignisreichen Woche vor dem Osterfest ist der 
Palmsonntag. Er erinnert an den Einzug Jesu in Jerusalem, an die Begeis-
terung der Menschen, die ihm zujubeln, die ihn als König des Friedens 
begrüßen. Wir erleben dann, wie aus dem anfänglichen Jubel und 
Triumph, aus der Bewunderung der Menge, aus dem scheinbaren Sieg 
und Erfolg, am Ende Schuld und Versagen, Zweifel und Angst, 
Verlassenheit und Anklage werden. Deshalb werden am Palmsonntag 
beide Botschaften verkündet: Die vom „Hosianna“ beim Einzug in 
Jerusalem und die vom „Kreuzige ihn!“ der Menschenmenge nicht l
ange danach. Wir werden hineingenommen in diese Spannung, die 
Leben schaffen wird. 

Mit dem Gründonnerstag beginnen die Drei Österlichen Tage: vom Leiden, 
vom Tod und von der Auferstehung des Herrn. 
Gemeinsam mit den Jüngern nehmen wir Platz im Abendmahlsaal und 
stehen sprach- und fassungslos vor der Liebe Jesu, der uns die Füße 
wäscht, der sich uns selbst im Brot und im Wein schenken wird. Am Ölberg 
erleben wir Jesu Todesangst und die Überforderung der müden Jünger, die 
es nicht einmal schaffen, in dieser dunklen Stunde wachend und betend an 
seiner Seite zu sein. Es gibt eine Zeit zu schlafen, doch jetzt ist eben die 
Stunde des Wachens und des Betens – entsprechen wir dieser Bitte Jesu! 

Der große Theologe und Jesuit Karl Rahner sagt: „Osterlicht leuchtet nur 
dem, der die Finsternis von Karfreitag angenommen und ausgelitten hat.“ 
Erleben wir, wie Jesus das Kreuz auf sich nimmt, in die tiefste Dunkelheit 
tritt, nur um uns nahe zu sein!



„Hinabgestiegen in das Reich des Todes“ – ganz unter diese Aussage 
unseres Glaubensbekenntnisses steht der Karsamstag. 
Geben wir dieser Leere Raum, halten wir die Trauer, 
die Hoffnungslosigkeit und die Frage nach der Zukunft aus, verharren wir 
in der Grabesstille!

Die Frage nach der Zukunft findet ihre Antwort in der Nacht, der 
Osternacht. Mitten in der Dunkelheit dieser Nacht überwindet Jesus den 
Tod: Die Nacht des Todes wird erhellt durch die Auferstehung des Herrn: 
Darum beginnen wir die Feier der Osternacht mit der Lichtfeier und dem 
„Exsultet“, dem Lobgesang auf die festliche Osterkerze. Die sieben 
Lesungen der Osternacht stellen uns die Heilsgeschichte Gottes mit den 
Menschen und seine ersten Boten, die Propheten, vor Augen, bevor mit 
dem feierlichen Halleluja-Ruf (es erklingt erstmals nach Ablauf der 
Fastenzeit) das Evangelium von der Auferstehung verkündet wird. Der 
Glaube an Tod und Auferstehung des Herrn sind Grundlage unseres 
Glaubens, der uns in der Taufe geschenkt ist. Sie wird in der Osternacht 
durch das ausdrückliche Bekenntnis dieses Glaubens feierlich erneuert. 
Der Auftrag Jesu geht weiter: In der Vergegenwärtigung seines Mahles 
feiern wir bis heute sein Letztes Abendmahl. Wir empfangen seinen Leib 
und sein Blut – ER ist mitten unter uns!

Die Ereignisse von Gründonnerstag; Karfreitag und Ostern lassen sich 
nicht auseinanderdividieren in einzelne Schritte oder voneinander 
unabhängige Geschehnisse. Vielmehr gehören sie untrennbar 
zusammen! Darum bilden die drei Gottesdienste an den drei Festtagen 
eine Einheit, sind ein einziger Gottesdienst, zu deren Mitfeier wir in sieben 
Gemeinden unseres Pastoralen Raumes sehr herzlich einladen! 

Lassen Sie sich die Hoffnung schenken, die Hoffnung auf ein Leben für 
immer, die jedem Menschen an Ostern zugesagt ist. 
Von dieser Hoffnung erfüllt können auch wir sagen: 

„Wir sind noch nicht im Festsaal angelangt, 
aber wir sind eingeladen. 
Wir sehen schon die Lichter
und hören die Musik.“ 

Hoffnungsvolle Kar- und Ostertage Ihnen allen! 

Text: Christina Bolte, Gemeindereferentin 



Wir ziehen um!
Immer wieder finden wir in unseren Innenstädten diesen Hinweis: „Wir ziehen um!“ 
Unterschiedliche Gründe 
führen zu Umzügen. 
Und für uns gilt jetzt auch:
Wir ziehen um! 

Mit der Zusammenführung 
der beiden Pastoralver-
bünde (wir informierten 
Sie darüber) wird es nötig, 
ein zentrales Büro einzu-
richten, das am Sitz des 
Pastoralverbundsleiters 
angesiedelt sein muss. 
Dieses Zentralbüro 
entsteht zunächst noch 
mehr oder weniger 
provisorisch in der Warburger Neustadt. 
Das heißt:
Wir, gemeint ist das Pfarrbüro in Ossendorf, das seit Anfang Juli letzten Jahres als 
vorübergehendes Zentralbüro für den Pastoralen Raum Warburg fungiert, zieht um 
nach
		  Warburg-Neustadt, Kalandstraße 8

(früheres Pfarrhaus bei der Neustadt-Kirche)
Im neuen Zentralbüro treffen Sie uns ab 18.März 2013 
zu den folgenden Öffnungszeiten an:

Montag   	 von 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag 	 von 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	 von 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 		 von 8.30 bis 12.00 Uhr.

Tel.: 	 05641- 8585
Fax.:  	 05641- 1027
Email:
pv-egge-boerde-diemeltal@erzbistum-paderborn.de
oder 
st.joh.war@t-online.de

Das Pfarrbüro in Ossendorf beendet damit seine Tätigkeit an diesem Ort. Dafür gibt es 
eine Sprechzeit  in Ossendorf jeweils nach der Abendmesse am Donnerstag 
in der Sakristei.

Auch die drei Gemeindereferentinnen werden in der Kalandstraße 8 ihre 
Arbeitsplätze einrichten und nach Möglichkeit und Terminkalender ansprechbar sein.

Anfangsschwierigkeiten 
gehören dazu. Wir haben im 
Büro eine Box aufgestellt. 
Für Anregungen, 
Verbesserungsvorschläge....
sind wir dankbar.



Sprechzeiten in :
Bonenburg:
Di. 19.30 h in der Sakristei

Daseburg:
Mi. 19.30 h in der Sakristei

Dössel:
Do.19.30 h in der Sakristei

Germete:
Mo.14.00 h-16.00 h
Tel.: 05641-9090606

Hohenwepel:
Mi. 19.30 h in der Sakristei

Menne:
Di. 19.30 h in der Sakristei

Nörde:
Fr. 15.3.      9.00 h-10.30 h

Ossendorf:
Do. 19.30 h in der Sakristei

Rimbeck:
Fr.    9.00 h in der Sakristei

Scherfede:
Di.  10.00 h-12.00 h
Tel.: 05642-948073
Kath.Kirchengemeinde.
Scherfede@t-online.de

Warburg-Altstadt:
Mi.     8.30 h – 9.30 h

Welda:
Do.  14.00 h- 16.00 h
Tel.: 05641-8524
pfarramt.welda@
t-online.de

Bereitschafts-Handy
0162 / 95 32 29 5
Internetportal
Erzbistum 
Paderborn:
www.
erzbistum-
paderborn.de
 

Unser Pfarrbrief auf 
folgenden Internet-
Seiten:
www.pv-warburg.de
www.bonenburg.de
www.hohenwepel.de
www.ossendorf.de
www.rimbeck.de
www.scherfede.de
www.st-johannes-
warburg.de

Unser Service:
Wenn Sie den Pfarrbrief 
unaufgefordert per Mail 
zugesandt haben möchten, 
senden Sie bitte eine kurze 
Nachricht an:
Pfarrnachrichten@gmx.de
Dann nehmen wir Sie in 
unseren Verteiler auf

Internetportal der 
deutschen 
Bischofskonferenz: 
www.dbk.de

Offizielles Internetportal der 
katholischen
Kirche in Deutschland:
www.katholisch.de

Priester:
Leiter (erkrankt)
Pfarrer Gerhard Pieper
Tel.:  05642-8307
Gerhard.Pieper 
@erzbistum-paderborn.de

stellvertr. Leiter
Pfarrer Andreas Wilke
Wilhelm-Poth-Str. 9
34414 Warburg
Tel.:  05642-987067
awilke1@t-online.de

Pfarrer Johannes Insel
Alexanderstr. 5
34414 Warburg 
Tel.:  05641-2368
Fax:  05641-743371
johannesinsel@freenet.de

Krankenhauspfarrer 
Wolfgang Fabian
Tel.:  05641-2301
Fax.: 05641-1718
st.marien-warburg@
t-online.de

Pater Roger Abdel Massih
Am Heinberg 1
34414 Warburg
Tel.: 01622610196
stellvertreter@
maronitenmission.de

Gemeindereferentinnen:
Barbara Hucht
Tel.: 05642-948473
hucht-kirche-warburg
@t-online.de

Christina Bolte
Tel.: 05641-4059290
bolte-kirche-warburg
@t-online.de

Veronika Groß
Tel.: 05641-7475824
gross-kirche-warburg
@t-online.de

Pfarramt Warburg für PV
Egge-Börde-Diemeltal &
Warburg-Stadt u. Land

Kalandstr. 8, Warburg
Tel.:   05641-8585
Fax.:  05641-1027

pv-egge-boerde-diemeltal
@erzbistum-paderborn.de

st.joh.war@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi, Do., Fr., 
   	   8.30  - 12.00 Uhr
Do	 16.00  - 18.00 Uhr



Alle Angaben sind der momentanen Situation angepasst – für evtl. noch notwendige 
Änderungen bitten wir um Verständnis. Bitte die Aushänge und die Tageszeitung beachten.

             Heilige Messen an den Sonn- und Feiertagen

 Sa. 
 16.3. 

 So. 
 17.3.

 Sa. 
 23.3.

 So. 
 24.3.

 Do. 
 28.3.

 Fr. 
 29.3.

 Sa. 
 30.3.

 So. 
 31.3.

Mo.      
1.4.

Sa.       
6.4.

So. 
7.4.

Pastorale Orte:

Seniorenzentrum  10.45  10.45  10.45  10.45  10.45

Bonenburg    9.15  10.45    9.15

Calenberg  17.30    9.15  17.30

Daseburg  10.45  20.00  15.00  21.00  10.45  11.00

Dössel  10.45  10.45  10.45

Germete    9.15    9.15    9.15

Hohenwepel/ 
Engar  17.30  20.00  15.00  10.45  11.00

Menne  17.30    9.15

Nörde  19.00  20.00  15.00  21.00  10.45

Ossendorf  19.00  10.45    9.00

Rimbeck    9.15    9.15    9.15    9.15

Scherfede  10.45  10.45  20.00  15.00  21.00  10.45  10.45

Warburg- 
Altstadt    9.15    9.15  20.00  15.00  21.00    9.15    9.00

Warburg- 
Neustadt  19.00  10.45  19.00  10.45  20.00  15.00  21.00  10.45  10.45  19.00  11.00

Welda    9.15  20.00  15.00  21.00    9.15

Wormeln  17.30  20.00  15.00  21.00    9.15



Besondere Gottesdienste / Pastorale Orte

Di.	 12.3.	 10.00 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum
Do.	 14.3.	 18.00 h	 Eucharistische Anbetung, Krankenhaus
		  18.30 h	 Hl. Messe, Krankenhaus
			   5. Fastensonntag
So.	 17.3.	   9.15 h	 Krankenhaus, Wortgottesfeier
		  10.45 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum
Di.	 19.3.	 10.00 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum
Do.	 21.3.	 18.00 h	 Eucharistische Anbetung, Krankenhaus
		  18.30 h	 Hl. Messe, Krankenhaus
			   Palmsonntag
So.	 24.3.	   9.15 h	 Krankenhaus, Wortgottesfeier
		  10.45 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum
Di.	 26.3.	 10.00 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Fastenaktion Misereor 2013
Liebe Schwestern und Brüder,
alle drei Sekunden stirbt ein Mensch den 
Hungertod.
Für diese Tragödie sind nicht allein
Naturkatastrophen,sondern auch Menschen 
verantwortlich. Hunger entsteht, wo Krieg 
geführt wird und Gewalt herrscht. Hunger 
entsteht, wenn Wälder abgeholzt werden und 
es dadurch zu anhaltenden Dürren kommt. 
Hunger entsteht auch, wenn Menschen von 
ihrem Land vertrieben werden und wenn 
mit den Preisen für Nahrungsmittel speku-
liert wird. Mit dem Leitwort der diesjährigen 
Misereor-Fastenaktion rufen uns weltweit 
eine Milliarde Hungernde zu: „Wir haben 
den Hunger satt!“ Als Christen sind wir 
herausgefordert, diesen Ruf nicht ungehört 
verhallen zu lassen. Machen wir ihn uns zu 
eigen und sagen auch wir: „Wir haben den 
Hunger satt!“Misereor– ich habe Erbarmen 
mit diesen Menschen,sagt Jesus zu seinen 
Jüngern. Wenn wir mit den Armen teilen, 
bekommt das Erbarmen Gottes ein konkretes 
Gesicht – gegen den Hunger in der
Welt. Wir deutschen Bischöfe bitten Sie 
herzlich um eine großzügige Spende bei der 
Kollekte für Misereor.
Für das Erzbistum Paderborn

Erzbischof von Paderborn



Kreuz Erhöhung, Bonenburg

			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	   9.15 h	 Krankenhaus, Wortgottesfeier
		  10.45 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	 10.45 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum
Di.	   2.4.	 10.00 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum
Do.	   4.4.	 18.00 h	 Eucharistische Anbetung, Krankenhaus
		  18.30 h	 Hl. Messe, Krankenhaus
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	   9.15 h	 Krankenhaus, Wortgottesfeier
		  10.45 h	 Hl. Messe, Seniorenzentrum

Di.	 12.3.	 19.00 h	 ++Aloys u. Elisabeth Emmerich/+Johannes Otte, Fam. Kohaupt-
			   Otte, Pischel
Mi.	 13.3.	   7.50 h	 Messfeier der Grundschule Scherfede-Rimbeck Bonenburg
So.	 17.3.	 18.00 h	 Kreuzwegandacht
Di.	 19.3.	 19.00 h	 +Josef Rose/++Josef u. Theresia Müller
			   Palmsonntag
So.	 24.3.	   9.15 h	 +Bernhard Schwiddessen/+Ingrid Ludwig/++Josef u. Maria
			   Scheifers/++Anton u. Edeltrud Tillmann/++Gertrud u. Hugo
			   Feldmann/ ++Heinz Rohner u. Conny Marquardt/ zur Muttergottes/
			   +Käthe Löseke u. ++ Fam.angehörige/+Änne Seewald u. ++
			   Fam.angehörige/+Herbert Sarrazin u. ++ d. Fam. Sarrazin/
			   L.u.V. d. Fam. Schwiddessen-Horstmann/+Josef Ehle
Di.	 26.3.	 19.00 h	 +Elisabeth Bernholz/++Walburga, Bruno u. Brunhilde Ernst
Fr.	 29.3.	 10.30 h	 Gelobter Kreuzweg zum Hoppenberg ab Pfarrkirche
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	 10.45 h	 +Ernst Graute/Fam. Glade/+Heinrich Figge u.+Adalbert Thöne/
			   +Heinrich Rose u. L.u.V. d. Fam. Drolshagen-Rose/
			   ++Klara u. Georg Lücke/+Hermann Kleine u. Eltern, Bernhard 		
			   Niggemann u. Eltern u. Fam. Wieneke/+Anton Niggemann/
			   ++Änne u. Robert Richter/++Elisabeth u. Johannes Müller/
			   +Anton Niggemeier u. Fam. Henkenjohann
			   -unter der Mitwirkung von Pro Musika-
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	   9.15 h	 ++Josef, Klara u. Elisabeth Niggemann/+Andrew Stallmeister/
			   ++Heinrich u. Thea Graute u. Enkel Florian
Di.	   2.4.	 19.00 h	 L.u.V. Mitglieder d. kfd/+Josef Rose



St. Alexander, Daseburg

St. Anna, Calenberg

	 		  5. Fastensonntag
Sa.	 16.3.	 17.30 h	 30-täg.Ged. +Anna Rose/+Aloys Flore/+Tobias Eggert/++ d. Fam.
			   Drescher-Schön/++Ehel. Josef u. Hedwig Budnik/L.u.V.d.Familien 	
			   Klauke-Thöne/L.u.V.d.Familien Herdes-Flore/
			   L.u.V.d.Fam.Berendes Nr. 31
Di.	 19.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht für Frauen
Sa.	 30.3.	   6.00 h  Meditative Morgenwanderung			 
                                        Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	   9.15 h	 ++Ehel. Heinrich u. Anna Grote/+Karl Rasche u.+Josefa		
			   Dornemann/+Hannelore Strümper/ ++Maria Schmidtmeyer u.Hans
			   Aisch/+August Jochheim/ +Willi Skroch
			   2. Sonntag der Osterzeit
Sa.	   6.4.	 17.30 h	 ++Ehel. Christian u. Änne Rasche/++Ehel. Joh. u. Rosina 
			   Blömeke/ ++Josef, Anna u. Gertrud Thöne/+Agnes Fleischer/

Mi.	 13.3.	 19.00 h	 Hl. Messe
Mi.	 20.3.	 19.00 h	 +Josef Beine
			   Palmsonntag
So.	 24.3.	 10.45 h	 30-täg. Gedächtnis +Karl Vössing
			   6-Wochengedächtnis +Josefine Volmary	
			   +Josef Dierkes u. bestimmte Verstorbene/+Heinrich Bremer/
			   ++Ehel. Alois u. Rosa Weber/ L.u.V. d. Fam. Knepper/+Franz
			   Ewe u. + Gertrud Hagelüken/+Elisabeth Förster-Stratmann/
			   +Josef Kriwet u.+Sohn Wolfgang/L.u.V. d. Fam. Josef Becker
Di.	 26.3.	 19.00 h	 Fastenzeitlicher Gottesdienst des Liturgiekreises
Mi.	 27.3.	 19.00 h	 +Josefine Knepper
		
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa.	 30.3.	 21.00 h	 ++Ehel. Joh. u. Änne Wertz/L.u.V. d. Fam. Willi Kohaupt
			   Feier der Osternacht 
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Müser/+Franz Peine/++Ehel. Heinrich u. Elisabeth
			   Brückner/+Heike Lienig/ L.u.V. d. Fam. Berendes-Wäscher/
			   -unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft-



St. Nikolaus, Germete

St. Katharina, Dössel

Mi.	   3.4.	 19.00 h	 Hl. Messe
			   2. Sonntag der Osterzeit
Mo.	   8.4.	   9.00 h	 Dankmesse zur Feier der Erstkommunion

Di.	 12.3.	   8.00 h	 Andacht
Do.	 14.3.	 19.00 h	 ++Franziska Rose u. Familie/++Ehel. Mathilde u. Wilhelm Zwinge/
			   ++Maria u. Theresia Siewert/+Bruno Potratz u.++Angehörige
Fr.	 15.3.	 17.00 h	 Kreuzwegandacht
So.	 17.3.	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Stickeln-Winnefeld/+Elmar Meyer
Di.	 19.3.	 19.00 h	 Wortgottesfeier
Do.	 21.3.	 16.30 h	 Bußgottesdienst der Kommunionkinder
		  17.30 h	 Bußgottesdienst der Kommunionkinder
		  19.00 h	 Fam. Josef Menne u. Fam. Josef Wagner/+Josef Güthoff/		
		                +Therese Reinke/++Heinrich u. Apollonia Riepe
Fr.	 22.3.	 19.00 h	 Kreuzweg für die Jugend
Di.	 26.3.	 19.00 h	 Wortgottesfeier		
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	   9.30 h	 Kreuzweg durch die Gemeinde
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	 10.45 h	 ++Maria u. Johannes Söthe/++Ehel. Wilhelm u. Wilma Leßmann/
			   +Änne Aretz u.++Heinrich u. Maria Sommer/+Albert Winnefeld/
			   +Ludwig Peine u. Geschwister/+Robert Sarrazin u. Familie/+Albert 	
			   Kirchner jun.
Mi.	   3.4.	 18.00 h	 Rosenkranzgebet
Do.	   4.4.	 19.00 h	 Hl. Messe
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	 10.45 h	 +Martha Tölle/+Edeltraud Rose/L.u.V. d. Fam. Behne-Güthoff
		

Di.	 12.3.	 18.30 h	 Rosenkranzgebet
	 	 19.00 h	 + Ferdinand Waldeier
Mi.	 13.3.	   6.00 h	 Frühschicht, gestaltet von der Schwesterngemeinschaft
Do.	 14.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht, gestaltet von der Schwesterngemeinschaft
Fr.	 15.3.	   8.30 h	 Serviam
			   5. Fastensonntag
So.	 17.3.	   9.15 h	 ++ Paula und Johanna Mikus/+ Christel Ritgen/++ Fam. Hörde-		
			   mann-Köring/+ Marianne Overthun/Leb. und ++ Fam. Heinrich 		
			   Hoppe/+ Rudi Kloidt/+ Josef Sonntag/Leb. und ++ Fam. Heinrich 	
			   Mey/+ Anna Vorschütz
Di.	 19.3.	 18.30 h	 Rosenkranzgebet
	 	 19.00 h	 Leb. und ++ Fam. Thöne-Disse-Langenströher



St. Margaretha, Hohenwepel u. St. Barbara, Engar

Mi.	 20.3.	   6.00 h	 Frühschicht, gestaltet von der Caritas-Gruppe
Do.	 21.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht, gestaltet von den Senioren
Fr.	 22.3.	   8.30 h	 Serviam
Di.	 26.3.	 18.30 h	 Rosenkranzgebet
	 	 19.00 h	 Hl. Messe
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	   9.15 h	 Leb. und ++ Fam. Neumann-Kukol/++Wendelin Fuest und Ang.
Di.	   2.4.	 15.00 h	 Seniorenmesse
Fr.	   5.4.	   8.30 h	 Serviam
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	   9.15 h	 Leb. und ++ Fam. Ritgen/+ Richard Berendes

Mi.	 13.3.	 19.00 h	 L.u. V. d. Caritas/ +Schwester Berthildis Haurand
So.	 17.3.	 18.00 h	 Kreuzwegandacht
Mi.	 20.3.	 19.00 h	 Wortgottesfeier
		  19.00 h	 Engar: 6-Wochengedächtnis +Hedwig Kleinschmidt
			   Palmsonntag
Sa.	 23.3.	 17.30 h	 +August Nolte u.+Tochter Mechthild/ Fam. Wasmuth u. 		
			   Wieners/+Gisela Gees/+Gerda Dewenter/ +Johannes 			
			   Reineke/+Maria Reineke/+Josef Schäfer/ +Margret Ludwig/
			   L.u.V. d. Fam. Reitemeier-Feldhaus
		  18.00 h	 Kreuzwegandacht
Mi.	 27.3.	 19.00 h	 +Johannes Wasmuth/+Johannes Michels/+August Nolte u.Tochter
			   Mechthild
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl
			   Karfreitag, Fast-u. Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 11.00 h	 Kinderkreuzweg
		  15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	 10.45 h	 +Johannes Wasmuth
Mi.	   3.4.	 19.00 h	 Wortgottesfeier
		  19.00 h	 Engar: 1. Jahresgedächtnis +Maria Althaus 
			   +Heinrich Schäfer/ +Karin Besse/ +Hildegard Kusch
			   +Josef Wiegartz u. L.u.V. d. Fam. Wiegartz-Patzak
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	 11.00 h	 Feier der Erstkommunion der Gemeinden Hohenwepel, Engar, 	
			   Dössel und Daseburg



St. Antonius v. Padua, Menne

St. Marien, Nörde

	 		  8. Antoniusmesse
Di.	 12.3.	 17.30 h	 Bußgottesdienst der Kommunionkinder
		  19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Fuest-Gläser/+Hugo Sarrazin u. ++d. Fam. Sarrazin
			   u. Schroll/+Franz Mewes/+Karl Schäfers
Do.	 14.3.	 19.00 h	 Wortgottesfeier
			   5. Fastensonntag
Sa.	 16.3.	 17.30 h	 ++Elisabeth u. Josef Weiffen/+Wolfgang Hamel/+Theresia Moors
			   +Josef Pennig/+Maria Schubert/ L.u.V. d. Fam. Vojtko/
			   +Gabriele Gründer/ ++Edeltraud u. Hermann Rehrmann/
			   ++Elisabeth u. Aloys Wiemers/+Johannes Moors/+Manfred Acker/ 	
			   +Robert Schäffer/+Marlies von der Klugt
			   9. Antoniusmesse
Di.	 19.3.	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Büsse-Bodemann
Do.	 21.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht, gestaltet vom PGR
Di.	 26.3.	 19.00 h	 ++Hildegard u. Heinrich Bruns/+Thekla Wiemers
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	   9.15 h	 +Cornelia Wegge u. L.u.V. d. Fam. Weifen-Klauke/+Hugo 		
			   Sarrazin/++Geschwister Blömeke/L.u.V. d. Fam. Alfred Nolte	
			   ++Geschwister Blömeke/Fam. Moors-Pennig/+Karl-Heinz Nolte
Di.	   2.4.	 19.00 h	 Gemeinschaftsmesse der Kath. Frauengemeinschaft
Do.	   4.4.	 19.00 h	 Wortgottesfeier

Fr.	 15.3.	 8.30 h	 Hl. Messe
Fr.	 22.3.	 8.30 h	 +Johannes Menne/ ++Maria u. Franz Nolte
			   Palmsonntag
Sa.	 23.3.	 19.00 h	 L.u.V. d. Rose-Hucht/++Günter u. Agnes Milling u. Sohn Manfred/
			   ++ Josef, Agnes u. Ursula Wiemers/ +Heinrich Köster/ + Franz 		
			   Hilleke/ ++d.Fam. Knipping u. Berendes/ + Brigitte Kappler		
			   gest.v.d.Pfarrcaritas/ ++Anna u. Johannes Eberhardt u.Sohn/ 		
			   Leb.u.Verst.d.Fam. Sicke-Mikus/ ++ d.Fam. Kornhoff-Eberhardt/ 	
			   +Josef Mott u.++ d. Fam.Mott
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn



St. Johannes Enthauptung, Ossendorf

Sa.	 30.3.	 21.00 h	 L.u.V. d. Fam. Moers-Rehrmann / +Helene Eberhard/
			   +Maria Wiegard /+Elfriede Berendes  -Feier der Osternacht- 
			   Ostermontag
Mo.	 1.4.	 10.45 h	 +Elisabeth Vahle u.+Ludgerus Wiemers/++Günter u. Agnes Milling  	
			   u. Sohn Manfred/++Auguste u. Hubert Wiemers /++ Ursula, Josef 	
			   u. Agnes Wiemers/ ++ Josef u. Alwine Niggemann
Fr.	 5.4.	 8.30 h	 + Josef Eberhardt, zur immerwährenden Hilfe/+Karl Wiemers
Mo.	 8.4.      10.30 h	 Dankmesse zur Feier der Erstkommunion

Di.	 12.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht
Do.	 14.3.	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Dolle-Köhne
Sa.	 16.3.	 19.00 h	 +Maria Kaufmann/In best. Meinung/++Gertrud u. Josef Wiegard
			   u. Angehörige/++Ehel. Johannes u. Else Dübbert/+Erna Kaufmann
			   L.u.V. d. Fam. Förster
Di.	 19.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht
Do.	 21.3.	 19.00 h	 ++Ehel. Gertrud u. Josef Rabbe/++Johannes u. Elisabeth Nübel
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 10.00 h	 Kreuzweg, bei gutem Wetter auf dem Friedhof 
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	 10.45 h	 +Peter Koch/+Alois Pagendarm/++Heinrich u. Maria Engemann
			   ++August u. Hannelore Wendehals/+Margarethe Rehberg/
			   +Christel Wibbeke-Genau/+Karl Floren u.+Sohn Hubertus
Do.	   4.4.	 19.00 h	 +Maria Hofnagel
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	   9.00 h	 Erstkommunionfeier der Gemeinden Ossendorf,Nörde 		
			   und Menne

St. Elisabeth, Rimbeck

Fr.	 15.3.	   8.30 h	 L.u.V. d. Fam. Johannes Hoppe/+Hedwig Hillebrand u. ++ Angeh.
		  18.00 h	 Kreuzwegandacht der kfd
			   5. Fastensonntag
So.	 17.3.	   9.15 h	 30 täg. Gedächtnis +Alwine Vogt
			   ++Ehel. Helene u. Johannes Fuest/++Hubert u. Elisabeth Hoppe/
			   ++Anna u. Therese Hoppe/+Paul Drude/++Geschw. Bernholz/
			   ++ d. Fam. Wigge-Kraus/In best. Meinung 
			   ++Ehel. Albert u. Ingrid Heinekamp u.+Sohn Gregor/
			   ++Josef Neimeier u. Sohn Josef/+Josef Engemann/
			   ++Josef Niggemann u. Sohn Josef



St. Vincentius, Scherfede

			   +Josef Fuest u. +Kurt Niggemann
			   ++Karl u. Maria Hoppe u. Söhne/++ d. Fam. Schafmeister und
			   Wendt/++Aloysia u. Luzia Fuest/+Thea Löhr u. ++Johanna u.
			   Karl Müller/L.u.V. d. Fam. Hoppe-Breker-Lerch
Fr.	 22.3.	   8.30 h	 +Karl Feischen
		  15.00 h	 Kreuzwegandacht des PGR im Haus Phöbe
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	   9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Karl-Heinz Laudage/+Aloys Schäfers u. ++Joh.
			   u. Hedwig Jolmes/+Anny Bannes/
			   L.u.V. d. Gesangvereins/In best. Meinung
			   -unter der Mitwirkung des Gesangvereins-
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	   9.15 h	 +Doris Feischen u.+Tochter Gertrud
Fr.	   5.4.	   8.30 h	 +Maria Freisberger      -Kollekte für geistliche Berufungen-
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	   9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Limpinsel u. Meise/+Karl-Heinz Wagemann/
			   +Paul Drude/ ++Josef u. Christel Laudage/++Josef u. Elisabeth 	
			   Wittkop u. ++Angehörige/++Franz u. Maria Wagemann

Di.	 12.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht der Kfd
Mi.	 13.3.	   9.00 h	 ++Fam. Rölleke-Ehls
Do.	 14.3.	 19.00 h	 Wortgottesdienst für alle in der 2. Märzwoche Verstorb. 1993: 		
			   Anna Wiegard, Georg Nobes; 1995: Martha Geppert; 
			   1997: Josefa Fuest
			   1998:Ernst Gehlhaus;1999:Josef Blömeke, Magdalena Knepper
			   2001: Hedwig Leonhard; 2002: Elisabeth Adamski; 
			   2004: Helene Sander
			   2005: Carl Floren; 2006: Herbert Fleckner; 
			   2009: Ilse Scheifers, Werner Hoppe; 2011: Hermine Fieseler
			   anschl. Kreuzweg
Fr.	 15.3.	 10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim + Paul Neumann
			   mit Krankensalbung
			   5. Fastensonntag
So.	 17.3.	 10.45 h	 30-täg. Gedächtnis + Johanna Jakob
			   30-täg. Gedächtnis + Maria Schäfers
			   + Leni Schulte / + Gerda Katt/++Heinrich u. Gertrud  Fieseler/
			   +Hedwig Nötte/
		  15.30 h	 Orgelmusik zur Fasten-u. Passionszeit
Di.	 19.3.	 14.30 h	 Kreuzweg für Senioren
Mi.	 20.3.	   9.00 h	 + Maria Luigs / ++ Fam. Mehring
			 
Do.	 21.3.	 19.00 h	 Hl. Messe für alle in der 3. + 4. Märzwoche Verstorbenen: 
			   1994: Bernhardine Braun, Klara Weisner; 



			   1995: Bernhardine Götte; 1996: Ingeborg Gehle; 
			   1997: Paul Schwiddessen, Elisabeth Drude; 1998: Josef 
			   Schäfers, Maria Robrecht, Hildegard Floren, Klara Moers; 
			   1999: Agnes Küsters; 2000: Georg Breitenstein; 
			   2001: Anna Althoff, Reinhard Thonemann;
			   2002: Theresia Scholle, Elisabeth Senz; 2003: Maria 
			   Grautstück; 2005: Friederika Greber; 2006: Hildegard Blömeke
			   Maria Skirde, Hildegard Ehls; 2007: Franz Feischen; 
			   2009: Rosa Maron; 2011: Leni Schulte, Karl Schulze; 
			   2012: Maria Hillebrand, Heinrich Fischer,  Frieda Dienemann
			   anschl. Kreuzweg
Fr.	 22.3.	 10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim ++ Wilhelmine u. Kaspar Schlüter
			   Palmsonntag
So.	 24.3.	 10.45 h	 ++ Fam. von Rüden / + Leni Schulte
			   -Familiengottesdienst-  - Beginn mit der Palmweihe auf der 	
			   Ricke -
		  15.00 h	 Kreuzwegandacht
Mi.	 27.3.	   9.00 h	 ++ Brunhilde u. Robert Bültmann u. Fam. Gehle
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 17.00 h	 Wortgottesfeier für Familien mit Kindern
		  20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl
			   Segnung der Brote für die alten und kranken Gemeindemitglieder
			   - anschl. stille Anbetung -
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 10.00 h	 Kreuzweg für Familien mit Kindern
			   -bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen-
		  15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa.	 30.3.	 21.00 h	 Feier der Osternacht - Beginn auf dem Kirchplatz -
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	 10.45 h	 ++ Maria u. Heinrich Niggemann / ++ Fam. Scholle-Wegener /  
			   + Franz Ehls / + Karl Schulze -Familiengottesdienst-
Mi.	   3.4.	   9.00 h	 ++ Ludmilla u. Leo Thomas
Do.	   4.4.	 19.00 h	 Hl. Messe für alle in der 1. Aprilwoche Verstorbenen: 1995:
			   Elisabeth Wagener; 1999: Josef Weisgut, Franz-Josef Laudage; 
			   2007: Alfons Leonhard; 2008: Andrea Ehls; 2009: Heinz-Willi 
			   Rütters; 2010: Hans Prott, Ferdi Dewenter; 2011: Rudolf Reck; 
			   2012: Brigitte Welbers.
Fr.	   5.4.	 10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim  Leb. u. ++ d. Fam. Neumann-Seifert
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	 10.45 h	 ++ d. Fam. Moors-Kreter/++Clemens u. Maria Schröder



St. Marien, Warburg-Altstadt

St. Johannes Baptist, Warburg-Neustadt

Di.	 12.3.	 14.30 h	 Seniorenmesse im Arnoldihaus
Mi.	 13.3.	   8.00 h	 +Pfr. Walter Ostermann
			   5. Fastensonntag
So.	 17.3.	   9.15 h	 1. Jahresgedächtnis +Maria Bassani u. Ehemann Werner
			   L.u.V. d. Fam. Krefeld u. Gluns/+Ignaz Brinkmann/+Karin Kaluza
			   u. +Rosemarie Menzel/ L.u.V. d. Fam. Leifels-Schwarze/
			   +Ewald Riesener/	
		  17.00 h	 Bußgottesdienst
Di.	 19.3.	 19.00 h	 Kreuzwegandacht, gest. vom PGR
Mi.	 20.3.	   8.00 h	 +Angela Opel/++Thomas u. Sohn Johannes Feit/+Lothar Küsters/
			   +Pfr. Josef Behnke/ kfd Gemeinschaftsmesse
			   Palmsonntag
So.	 24.3.	   9.15 h	 +Pfr. Josef Behnke/++Heinrich u. Antonie Wiegand/+Pfr. Arnold 	
			   Lessmann/+Weihbischof Paul Consbruch/+Josef Schafmeister
	               16.00 h	 Kreuzweg zum Burgberg
Mi.	 27.3.	   8.00 h	 Zu Ehren der Muttergottes
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl ++Aloys u. Christa Krumpipe/
			   +Dr. Christoph Storck  - anschl. Anbetung bis 23.00 Uhr
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi,anschl. Beichtgelegenheit
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa.	 30.3.	 21.00 h	 L.u.V. d. Pfarrgemeinde/ Feier der Osternacht - mit Tauffeier
                                       Ostermontag
Mo.	   1.4.	   9.15 h	 +Walter Ostermann/L.u.V. d. Fam. Dewender Brinkmann
Mi.	   3.4.	   8.00 h	 +Josef Wolf/++Heinrich u.Paula Wiemers/++Joh. Berendes u.Sohn
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	   9.00 h	 Feier der Erstkommunion /+Josef Schafmeister u. 
			   L.u.V. d. Familie Thonemann

Do.	 14.3.	   8.10 h	 Wortgottesdienst der Falkschule
			   Hl. Klemens Maria Hofbauer
Fr.	 15.3.	   8.00 h	 n.Meing.d.Familien Brinkmann-Wegener/L.u.V.d.Fam.Heinr.Werth
Sa.	 16.3.	 17.30 h	 Beichtgelegenheit
		  19.00 h	 1. Jahresgedächtnis +Bernhard Baron
			   5. Fastensonntag
So.	 17.3.	 10.45 h	 1.Jahresgedächtnis +Wilhelm Pielsticker u.Ehefrau Gertrud
			   1.Jahresgedächtnis +Heinz Beine
			   +Paul Wulf/+Josef Grewe/ ++Josef u. Therese Nack/++Klara u. 	



			   Wilhelm Bieling/+Jürgen Kruse/ +Hermann Mische/L.u.V.d.Fam. 	
			   Rose-Nübel/L.u.V.d.Fam.Büsse-Stoppelkamp/L.u.V.d.Fam. 		
			   Dr.Schlichting-Beinke/
		  19.00 h	 Abendimpulse: Menschen am Kreuzweg Jesu
Do.	 21.3.	   8.10 h	 Wortgottesdienst der Graf-Dodiko-Schule mit Ossendorf u.
			   Daseburg
		  17.00 h	 Bußgottesdienst der Kommunionkinder
Fr.	 22.3.	   8.00 h	 ++Wilh. u. Johanna Engemann/ +Frau Fuchs u. ++Angehörige/
			   L.u.V.d.Fam. Heinrich Werth/
			   Palmsonntag
Sa.	 23.3.	 17.30 h	 Beichtgelegenheit
		  19.00 h	 +Marianne Wagner/+Josef Kleinschmidt/in bes. Meinung/
So.	 24.3.	 10.45 h	 +Karl-Heinz Steffen/L.u.V.d.Familie Paul Wulf/+Helene Faupel/
			   n.Meing.d.Familien Brinkmann-Wegener/L.u.V.d.Fam.Leifels/
			   L.u.V.d.Fam.Schulte-Gorissen/+Dr. Walter Schlichting/+Rudolf
			   Lenz/+Lia Bartmann/++Willi u. Maria Rüther/				 
			   -Familiengottesdienst- Palmweihe
		  19.00 h	 Abend der Versöhnung (Information in diesem Pfarrbrief)
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 16.00 h	 Wortgottesfeier für Familien mit Kindern	
		  20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl, ++Priester unserer Gemeinde
			   anschl. Anbetung gest. v. d. kfd
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 11.00 h	 Kreuzweg für Familien mit Kindern
			   -bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen-
		  15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa.	 30.3.	 21.00 h	 gelobtes Dankamt zum Gedächtnis für die Rettung der Stadt 
			   Warburg, Ostern 1945 , Feier der Osternacht 
			   Ostersonntag
So.	 31.3.	 10.45 h	 In bestimmter Meinung/ +Paul Wulf/+Dr.Gertrud Tippelt/		
			   ++Wilh.u.Johanna Engemann/ L.u.V.d.Fam.Heinz Fischer/		
			   +Friedrich Fischer/++Helene u. Adam Krebs/++Wilhelmine 		
			   u. Otto Deister/
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	 10.45 h	 ++Fritz u. Thea Prott/+Reinhold Fuest/L.u.V.d.Fam.Wolff-Tölle/
			   L.u.V.d.Fam.Grewe-Renkawitz/+Maria Wiemers u. ++Eheleute
			   Durchleuchter/ -Familiengottesdienst-
Fr.	   5.4.	   8.00 h	 L.u.V.d.Fam. Grewe-Feise/+Frau Fuchs u. Angehörige/n.Meing.
			   d.Fam.Brinkmann-Wegener/
Sa.	   6.4.	 17.30 h	 Beichtgelegenheit
		  19.00 h	 +Erika Meier/++d.Familie Blömeke/
			   2. Sonntag der Osterzeit
So.	   7.4.	 11.00 h	 Feier der Erstkommunion
		  15.30 h	 Tauffeier:  Lillith Engemann * Emmi Hoffmann
Mo.	   8.4.	   9.30 h	 Dankmesse zur Feier der Erstkommunion



St. Simon u. Juda, Wormeln

St. Kilian, Welda

Do.	 14.3.	 17.00 h	 Bußgottesdienst für die Kommunionkinder
		  19.00 h	 + Hermann Ewe/++ Fam. Kesting/+ Franz Bickmann und Ang./ 		
			   ++ Franziska und Alois Bodemann und Kinder
Do.	 21.3.	 19.00 h	 Hl. Messe
			   Palmsonntag
So.	 24.3.	   9.15 h	 + Erna Sacher/++ Katharina und Franz Schreiner/+ Loni  
			   Hillebrand/+ Franz Hillebrand/++ Aloys und Elisabeth Blömeke
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa.	 30.3.	 21.00 h	 + Franz Kampe/+ Elisabeth Multhaupt
			   Feier der Osternacht 
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	   9.15 h	 + Erik Bittner/++Fam. Risse/++Irmgard u. Anton Bürger
Do.	   4.4.	 19.00 h	 Hl. Messe

Mi.	 13.3.	   8.30 h	 +Josef Freitag
Mi.	 20.3.	   8.30 h	 ++Josef u. Reinhard Blömeke
Fr.	 22.3.	   8.30 h	 Kreuzwegandacht
			   Palmsonntag
Sa.	 23.3.	 17.30 h	 ++Heribert Floren u.Eduard u. Therese/
			   ++Johannes, Willi u. Christine Bickmann/+Josef Humburg/		
			   +Bernhardine Glade -Palmweihe
Mi.	 27.3.	   8.30 h	 ++Elisabeth u. Josef Even
		  DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
		  VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
			   Gründonnerstag
Do.	 28.3.	 20.00 h	 Messe vom Letzten Abendmahl L.u.V. d. Pfarrgemeinde - 
			   anschl. Anbetung bis 21.30 Uhr
			   KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Fr.	 29.3.	 15.00 h	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
			   Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa.	 30.1.	 21.00 h	 L. u. V. der Pfarrgemeinde -Feier der Osternacht 
			   Ostermontag
Mo.	   1.4.	   9.15 h	 ++Josef u. Reinhard Blömeke
Mi.	   3.4.	   8.30 h	 +Walter Göbel



Hl. Messen in Hardehausen
Sonntag		 17.03.	 09.00 Uhr		  Hl. Messe  Kirche
Sonntag		 24.03.	 09.00 Uhr		  Hl. Messe  Kirche
Gründonnerstag	 28.03.	 20.00 Uhr		  Hl. Messe  Kirche
Karfreitag	 29.03.	 15.00 Uhr		  Hl. Messe  Kirche
Samstag		 30.03.	 21.00 Uhr    Osternacht 	 Hl. Messe  Kirche

Neue Messzeiten-Ordnung: Wozu?

Bedingt durch den längerfristigen Ausfall des Leiters unseres Pastoralen Raumes, Pfarrer 
Gerhard Pieper, musste das Pastoralteam kurzfristig eine neue Ordnung der Messzeiten in 
Kraft setzen. Dabei ist das Team – auch nach Rücksprache mit den pensionierten Priestern – 
von folgenden Überlegungen ausgegangen und infolgedessen zu den bekannten Ergebnissen 
gekommen:

1.	 Da ein Priester im aktiven Dienst längerfristig ausfällt, ist die Streichung von drei 		
	 Messfeiern im Pastoralen Raum sehr kurzfristig notwendig. Von 3 ½ Priesterstellen 	
	 können an jedem Sonntag (einschließlich Vorabendmesse) auf jeden Fall zehn 		
	 Messfeiern sicher abgedeckt werden.
2.	 Zu sicheren Messzeiten sollten wir in den drei größten Pfarrgemeinden (Kernstadt 	
	 mit Alt- und Neustadt sowie Scherfede) an jedem Sonntag immer und verlässlich 		
	 eine Messfeier zur festen Zeit anbieten (Altstadt: Sonntag 9.15 Uhr auf Grundlage 
	 eines immer wieder geäußerten Wunsches; Neustadt: Sonntag 10.45 Uhr; 
	 Scherfede: Sonntag 10.45 Uhr).
3.	 Die Dörfer sollen Dorfpaare bilden – Dörfer sollen miteinander gottesdienstlich 		
	 verflochten werden, die sich auch sonst nicht ganz fremd sind (z. B. Daseburg und 	
	 Dössel, Germete und Welda) und schon häufiger zusammengearbeitet haben.
4.	 Da mit der Bildung der Dorfpaare – vier an der Zahl – vier Messfeiern wegfallen, 		
	 ist die Feier einer weiteren Sonntagsmesse möglich. Die Überlegung zu diesem 		
	 Punkt ging dahin, dass aus der Erfahrung heraus einzelne Dorfbewohner eher bereit 	
	 sind, in die Kernstadt zu fahren und dort eine zusätzlich eingeführte Vorabendmesse 	
	 (die fehlte nun ohnehin in der Kernstadt) mitzufeiern – daher die verlässliche 
	 Vorabendmesse um 19.00 Uhr in der Neustadt.

Wir hoffen sehr, dass Sie die (vorübergehenden) Änderungen mittragen können, freuen uns 
sehr über sachliche Rückmeldungen und  bitten um die Geduld, die neue Ordnung mitzutragen 
und zu beobachten, ob sich dadurch gegebenenfalls Verbesserungen oder neue Einsichten vor 
Ort ergeben!

Rimbeck
Schon viele Jahrzehnte wird in unserer St.Elisabeth-Kirchengemeinde am monatlichen Gebets-
tag ,um geistliche Berufungen gebetet.Wir bitten und beten darum,dass Gott in allen getauften 
und gefirmten Christen das Berufungsbewusstsein stärken möge.Durch unser Gebet wollen 
wir die Wegbereitung für geistliche Berufe durch unsere Wertschätzung unterstützen und so für 
eine lebendige Kirche von morgen bitten. Ab April nehmen wir dieses wichtige Anliegen unserer 
Kirche mit in jede Freitagsmesse des Monats und tragen unsere Bitten um geistliche Berufungen 
vor Gott. Somit entfällt die Gebetszeit nach der heiligen Messe,die in der letzten Zeit nicht mehr 
entsprechend angenommen wurde. Die monatliche Kollekte in dieser heiligen Messe werden wir 
weiterhin für die Ausbildung einheimischer Priester an das Päpstliche Missionswerk in Aachen 
weitergeben.



Allgemeine Mitteilungen

Zu Gott heimgerufen wurden:
Johanna Jakob
	 97 Jahre-Scherfede
Maria Schäfers
	 93 Jahre-Scherfede-Wrexen
Rüdiger Hohenstein
	 68 Jahre-Rimbeck
Josefine Volmary
	 99 Jahre-Daseburg
Anna Rose
	 93 Jahre-Warburg-Neustadt
Maria Schelenz
	 85 Jahre-Warburg-Altstadt
Elfriede Lenardon
	 63 Jahre-Scherfede
Johanna Alwine Vogt
	 89 Jahre-Rimbeck
Erika Rattei
	 76 Jahre-Warburg-Neustadt
Werner Wiemers
	 58 Jahre-Nörde
Konrad Oppermann
	 75 Jahre-Scherfede
Anna Schäfers
	 92 Jahre-Scherfede
Katharina Opitz
	 83 Jahre-Rimbeck
Heinrich Mutter
	 74 Jahre-Warburg-Altstadt
Dorothea Buren
	 87 Jahre-Hohenwepel
Josef Schäffer
	 84 Jahre-Menne
Maria Floren
	 99 Jahre-Calenberg
Werner Fuest
	 90 Jahre-Germete
Elisabeth Wegener
	 93 Jahre-Warburg-Neustadt
Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Den Bund der Ehe wollen schließen

Werner Nolte & Anna-Katharina Eyler,
Bonenburg

Krankenkommunion
Fr. 5.4. oder nach Vereinbarung
Nächste Tauffeiern
So.  07.04. in Warburg-Neustadt
So.  21.04. in Scherfede
So.  05.05. in Daseburg
So.  12.05. in Nörde
So.  09.06. in Rimbeck
So.  30.06. in Warburg-Altstadt
So.  07.07. in Dössel

Beichtgelegenheiten
Samstags, 17.30 Uhr in 
St. Joh. Baptist, Warburg-Neustadt
Sa. 16.3.	 Pater Roger
Sa. 23.3.	 Pfarrer Wilke
Sa.   6.4. 	 Pfarrer Fabian

Kollekten
Sa./So. 16.3. / 17.3. 
Misereor
Sa./So. 23.3. / 24.3. 
Für das Heilige Land
Sa./So. 30.3. / 31.3. 
Für unsere Pfarrgemeinde.
In Dössel: Für die Innenrenovierung der 
Pfarrkirche
In Welda: Für die Renovierung der Pfarrkirche
Sa./So.   6.4. /   7.4. 
Für unsere Pfarrgemeinde 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Osterfest.



   
   Bußgottesdienste:   

   Dössel
    Do., 21.03.   16.30 Uhr und 17.30 Uhr
    Menne
    Di.,  12.03.   17.30 Uhr
    Rimbeck
    Do., 21.3.     17.00 Uhr
    Warburg-Neustadt
    Do., 21.03.   17.00 Uhr 
    Welda      
   Do., 14.03.   17.00 Uhr

    Elternabende:

   Hohenwepel
    Do., 14.03.   20.00 Uhr
    Ossendorf
    Di.,  12.03.   20.00 Uhr
    Scherfede
    Do., 14.3.    20.00 Uhr   
    Warburg, Haus Böttrich

Mi., 13.3.     20.00 Uhr  
Germete
Di., 19.3.     20.00 Uhr 

Erstkommunionvorbereitung Erstkommunionfeier

Ossendorf
So. 7.4. um  9.00 Uhr, Kommunionkinder aus 
Ossendorf, Nörde und Menne

Hohenwepel
So. 7.4. um 11.00 Uhr, Kommunionkinder aus 
Hohenwepel, Engar, Dössel und Daseburg

Warburg-Neustadt
So. 7.4. um 11.00 Uhr, Kommunionkinder aus 
Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
So. 7.4. um   9.00 Uhr, Kommunionkinder aus 
Warburg-Altstadt

Scherfede
So. 14.4. um 10.45 Uhr, Kommunionkinder aus 
Scherfede, Bonenburg und Rimbeck

Germete
So. 14.4. um 10.45 Uhr, Kommunionkinder aus 
Germete, Welda, Wormeln und Calenberg

Dankmesse

Nörde
Mo.   8.4. um 10.30 Uhr

Daseburg
Mo.   8.4. um   9.00 Uhr

Warburg-Neustadt
Mo.   8.4. um   9.30 Uhr

Bonenburg
Mo. 15.4. um   9.30 Uhr

Wormeln
Mo. 15.4. um   9.30 Uhr

Herzliche Glück- und Segenswünsche 
unseren Kommunionkindern und ihren 
Familien!

Ein ganz herzlicher Dank gilt unseren 
Katechetinnen, die die Kinder liebevoll 
vorbereitet und begleitet haben.

Üben für die Erstkommunion

Hohenwepel
Do., 4.4.  	 um 9.00 Uhr
Fr.,  5.4.  	 um 9.00 Uhr
Ossendorf
Do., 4.4.  	 um 11.00 Uhr
Fr.,  5.4.  	 um 11.00 Uhr
Warburg-Altstadt
Mi., 3.4. u. Do., 4.4. um    9.30 Uhr
Warburg-Neustadt
Mi., 3.4. u. Do., 4.4. um  11.00 Uhr
Germete
Mi.,10.4. u. Do.11.4. um 16.30 Uhr
Scherfede 
Di.,   9.4.  	 um  16.00 Uhr 
Mi., 10.4.  	 um  16.00 Uhr



Aktuelles aus unserem Pastoralverbund

Bonenburg
Karfreitag, 29.3. um 10.30 Uhr Treffen an der 
Kirche zur gemeinsamen Lobeprozession.
Kreuzweg am Hoppenberg

Calenberg
Bibelkreis am 8.4. um 19.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Calenberg.

Daseburg
Kreuzwegandacht für die Kommunionkinder 
und deren Eltern am Karfreitag, 29.3. um 
11.00 Uhr

Dössel
Die Planung der Maiandachten steht an. Wer 
eine Maiandacht mitgestalten möchte, melde 
sich bitte frühzeitig bei Gabi Rose, 
Tel. 05641/7432076
Dössel
Das nächste WGF-Treffen findet am 03.04. 
um 18.30 Uhr im Pfarrraum der 
„Alten Schule“ statt.
Dössel
Am 31.3. wird um 19.15 h das Osterlicht von 
der Osterkerze geholt und zum Hof Riepe 
getragen, dort wird das Osterfeuer nach 
einer kurzen Andacht gegen 19.30 Uhr ent-
zündet. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein.
Germete
Nächste PGR-Sitzung
am Mi., 13.3. um 19.30 Uhr im Pfarrheim
Germete
Jeden Mittwoch in der Fastenzeit um 6.00 
Uhr Frühschicht in der Pfarrkirche, gestaltet 
durch örtl. Gruppen. Anschl. Frühstück im 
Pfarrheim.

Hardehausen

Hohenwepel
Kinderkreuzweg, Karfreitag, 29. 3. um 11.00 
Uhr. Herzliche Einladung an alle Familien im 
Pastoralen Raum.

Menne
In der Vorabendmesse am 9.2. wurden fünf 
Kommunionhelferinnen und -helfer in ihren 
Dienst eingeführt: Frau Elisabeth Gründer-
Wendehals, Frau Petra Ludwig, Frau Ingrid 
Fuest, Herr Werner Ludwig und Herr Kurt 
Wagemann. Wir wünschen „den Neuen“ in 
ihrem Dienst alles Gute, danken für die 
Bereitschaft zum Mitmachen und bitten die 
Gemeinde um ihr begleitendes Gebet in 
allem ehrenamtlichen Engagement.

Ossendorf
Der Klönnachmittag findet am 11.3. um 
15.00 Uhr im Pfarrheim statt.
Ossendorf
Mi., 20.03. um 19.30 Uhr, Treffen der 
Steuerungsgruppe Pastoraler Raum im 
Pfarrheim in Ossendorf.

Scherfede
Der Pfarrgemeinderat lädt alle Gemeindemit-
glieder und speziell die Familien der Kommu-
nionkinder nach der Osternachtfeier herzlich 
zu einer Agapefeier auf den Dachboden der 
Zehntscheune ein.
Scherfede 
Der Sonntagskaffee für Trauernde fällt  am 
17.03. aus.
Scherfede
Jeder der mag, kann am 29.03. nach der 
Karfreitagsliturgie oder Karsamstag zwischen 
14.30 und 15 Uhr Kuchen, Brot, gekochte 
Eier usw. in der Zehntscheune abgeben. Der 
PGR hofft wieder auf eine gute Beteiligung.
Scherfede
Die Osterbrote für die Kranken können von 
den Mitarbeiterinnen nach dem Gründon-
nerstags-Gottesdienst aus dem Turm der 
Kirche mitgenommen werden.
Scherfede 
Geselliges Tanzen mittwochs um 16.30 Uhr 
fällt in den Osterferien aus.

Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr 
– für alle Interessierten

ICH BIN DA VOR DIR - Gestaltete 
Anbetungszeit in der Kirche des 

Jugendhauses Hardehausen



Wir freuen uns über Ihre Artikel! 
Der Redaktionsschluss für die kommende 
Pfarrbriefausgabe ist Mi., 20.03.2013              
Bitte senden Sie Ihre Ideen, Artikel, 
Entwürfe und Bilder an: 
pv-egge-boerde-diemeltal@
erzbistum-paderborn.de

  Redaktionsschluss

Aktuelles aus unserem Pastoralverbund

Warburg
Fair-Welt-Laden    Di. 10.00 h   - 12.00 h 
		        16.00 h   - 17.30 h
		   Fr. 16.00 h   - 17.30 h
	               So. 10.30 h   - 12.00 h

Warburg-Neustadt
Zu einer meditativen Morgenwanderung 
„ Vor Tau und Tag…“als Betrachtung der 
Passions- und Ostertage treffen sich am 
Karsamstag (30.03.2012.) Christen auf dem 
Warburger Neustadtmarkt.Um dies in der 
morgendlichen Stille tun zu können, beginnt 
die Wanderung bereits um 5.00 Uhr. Die 
Dunkelheit des Morgens und die Wanderung 
in den Tag hinein versinnbildlichen die 
Grabesruhe Christi und weisen auf das 
Osterfest hin. An verschiedenen Orten in 
und bei der Stadt können sich die Beteiligten 
in das Geschehen dieser Tage hineinden-
ken. Eingeladen zum Mitgehen und Beten 
sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aller Konfessionen. 
Angeboten wird die Morgenwanderung in 
diesem Jahr zum 27. Mal von engagierten 
Christen aus der Neustadtgemeinde für alle 
Christen. Im Anschluss an die Wanderung 
ist ein gemeinsames Frühstück im 
Pfarrzentrum Haus Böttrich.
Warburg
Einladung zu einem österlichen Nachklang
mit Liedern und Texten zu Tod, Auferstehung 
und Leben am 28. 4. um 17.00 Uhr in der 
Neustadtkirche St. Johannes Baptist, 
Warburg mit der Musikgruppe Vokale.
Im Anschluss sind alle zu einem 
gemeinsamen Ausklang eingeladen.

Welda
Aufgrund der Terminüberschneidungen 
können wir den Kolpinggedenktag nicht am 
16.3. im Rahmen der Abendmesse 
begehen.

Wormeln
Einkehrtage in Hardehausen am 25. u. 26. 
März, Beginn um 10.00 Uhr, Kosten 13,00 €
Anmeldungen dazu bitte bis zum 17. März 
bei Angelika Thöne, Tel. 5856
Wormeln
Am 22.3. um 8.30 Uhr Kreuzwegandacht, 
anschl. Kirchgänger-Frühstück im Pfarrhaus

Aktion MMM - Miet mich für Madagaskar! 
am 23.3.13 in Bonenburg
Ostern steht vor der Tür. Viele Menschen 
haben wenig Zeit. Die Messdiener und 
Messdienerinnen aus Bonenburg nehmen 
sich Zeit für alle Menschen, die Arbeiten 
rund um Haushalt und Garten zu erledigen 
haben. Der Einsatz ist geplant am Samstag, 
den 23.03.13 (erster Samstag in den 
Osterferien bzw. Samstag vor Palmsonntag). 
In der Zeit von 9 Uhr bis 12.30 Uhr und von 
14 Uhr bis 17 Uhr stehen die Jugendlichen 
zur Verfügung! Erledigt werden können z.B. 
Fensterputzen, Babysitten, Gartenarbeit, 
Straße fegen, Einkaufen, Strauchschnitt 
wegbringen, Aufräumen, Bügeln/mangeln, 
Altglas wegbringen, Zaun streichen oder 
Ähnliches rund um Haushalt und Garten.
Für die Mithilfe bitten die Jugendlichen um 
eine Spende zugunsten des Agrarprojektes 
Beaucamp und der Grünen Diözese Fa-
rafangana in Madagaskar. Dort arbeitet das 
ehemalige Bonenburger Gemeindemitglied 
Tafita. Er ist dort in der Landwirtschaft und 
in der Aufforstung tätig.Näheres unter www.
tafita.wordpress.com.Aufträge sollten bald-
möglichst, spätestens jedoch bis Mittwoch, 
den 14.03.13 unter 05642-6617 oder unter 
feldmann.dagmar@t-online.de bei Dagmar 
Feldmann erteilt werden.

Pfarrbrief-Konto:  119 100 506
VB Vereinigte Volksbank eG 
(BLZ 472 643 67)
0,50 € pro Ausgabe oder
6,50 € pro Jahr. Bei der
Überweisung bitte Wohnort angeben! 



      Wir bieten Ihnen eine neue Möglichkeit, Versöhnung zu feiern        	
      und sich auf Ostern vorzubereiten und laden Sie ein zum

Abend der Versöhnung
am 24. März 2013 in der Neustadt-Kirche
Angesprochen sind alle Christinnen und Christen im Pastoralen 
Raum Warburg

Das erwartet Sie:
19.00 Uhr: Eröffnungsgottesdienst
19.30 Uhr: verschiedene Angebote zum Thema Versöhnung, allein oder in einer 
Gruppe, z.B.: Bibelgespräch, Lieder, meditatives Malen, Entdeckung einer 
Bibelgeschichte mit Kett-Materialien, Nachdenken, Bildmeditation … 
In dieser Zeit besteht auch die Möglichkeit, ein persönliches Gespräch bzw. 
Beichtgespräch zu führen.

20.30 Uhr: Versöhnungsgottesdienst

21.00 Uhr: Ende
 

Wenn Sie nähere Informationen brauchen oder sich selber in die Gestaltung des 
Abends einbringen wollen, stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: Veronika Groß 
(Referat Glaube und Leben), 
Tel. 05641 – 74 75 824; gross-kirche-warburg@t-online.de 

Menschen am 
Kreuzweg Jesu
Die Abendimpulse in der Fastenzeit werden eine dreifache Entdeckungsreise sein. 
Manche der Menschen, denen Jesus auf seinem letzten Weg begegnet ist, werden wir 
besser kennen lernen. Wir schauen darauf, wie Jesus auf sie reagiert hat. 
Und wir denken darüber nach, welche Impulse wir daraus mitnehmen können.
Herzliche Einladung, sich auf diesen Weg durch die Fastenzeit zu machen – mit dem 
Referat Glaube und Leben (Veronika Groß).
Am Sonntag der Fastenzeit (17.3.)  um 19.00 Uhr 
in der Neustadt-Kirche St. Johannes Baptist.

Abendimpulse
in der Fastenzeit
in Worten, Bild und Musik



13.04.2013 11:00 Uhr - 14.04.2013 13:00 Uhr

Wer den Gedanken trägt, bald als 
Priesterkandidat das Theologiestudium im Erz-
bistum Paderborn aufzunehmen, der kann sich 
dem „Orientierungskreis zur Priesterberufung“ 
anschließen. Regens Uwe Wischkony und Subre-
gens Andreas Kreutzmann treffen sich meistens 
an einem Wochenende im Monat mit allen an 
einer Bewerbung Interessierten im Paderborner 
Priesterseminar, um gemeinsam die Frage zu 
bedenken: „Soll ich den Aufbruch in die 
Priesterausbildung tatsächlich wagen?“ 
Themen dabei sind Berufung, Gebet, 
priesterliches Leben und Studium.
Anmeldung bis drei Tage vor jedem Orientie-
rungskreis möglich bei Subregens Andreas 
Kreutzmann (Tel. 05251 – 87738400) oder 
Regens Uwe Wischkony (Tel. 05251 – 87738200) 
sowie per Mail priesterseminar@erzbistum-pader-
born.de.
Webseite der Veranstaltung: 
http://www.priesterseminar-paderborn.de/

Adresse:
Erzbischöfliches Priesterseminar Paderborn
Leostraße 19
33098 Paderborn

Häufig gestellte Fragen zum neuen 
Gotteslob
Mit dem im Advent 2013
kommenden neuen 
Gotteslob verbinden 
sich viele Fragen, die 
Msgr. Gregor Tuszyski, Fachstelle für 
Liturgie im Erzbischöflichen 
Generalvikariat Paderborn, beantwortet. 
Wie bekommen die Gemeindemitglieder 
das neue Gotteslob?
Msgr. Gregor Tuszynski: 
Die Gemeindemitglieder können ihr 
persönliches Gotteslob über den 
Buchhandel erwerben.
Schenken wir den Kindern zur 
Erstkommunion noch das alte Gotteslob?
Msgr. Gregor Tuszynski: Es ist guter 
Brauch, zum besonderen Tag der ersten 
heiligen Kommunion ein Buch zu schen-
ken, das mich in meinem Glaubensleben 
begleitet. In der jetzigen Zeit der Um-
stellung eignet sich vielleicht auch ein 
Gutschein, den der Buchhändler zum 
Jahresende gegen ein Exemplar des 
neuen Gotteslobes eintauscht.
Behält das bisherige Gotteslob seine 
Gültigkeit?
Msgr. Gregor Tuszynski: Das neue 
Gotteslob ist völlig neu zusammengestellt. 
Eine parallele Nutzung des neuen und 
alten in den Gemeinden ist nicht möglich.
Wie kann ich vorab einen Einblick ins 
neue Gotteslob bekommen?
Msgr. Gregor Tuszynski: Das neue 
Gotteslob möchte sowohl Gebet- und 
Gesangbuch für die Gemeinde, als auch 
Hausbuch für das Gebet des einzelnen 
und der Familie sein. Es enthält kateche-
tische Elemente, so unter anderem ein 
Glossar mit Stichworten, die erklärt 
werden, Hinweise zum Umgang mit der 
Bibel und den kompletten Ablauf einer 
Messe.In den kommenden Monaten 
werden ausgewählte Lieder aus dem 
neuen Gotteslob in Porträts vorgestellt 
(zu finden im Internet unter ►www.
pastorale-informationen.de – Gottes-
dienst – Gotteslob, 
aus urheberrechtlichen Gründen müssen 
die Porträts allerdings ohne Liedtexte und 
Noten erscheinen).

Orientierungskreis 2013



Bonenburg 
Jugendtreff im Pfarrheim:
Di.,	 18.00 h – 21.00 h
Fr., 	 19.00 h – 24.00 h 
Bonenburg 
Teenie-Treff 14-tägig, jeweils donnerstags am 
21.3., 11.4. u. 25.4. von 15.00 h – 17.00 h  
Bonenburg 
Der Messdienertreff ist jeden 
1. Freitag im Monat von 18.00 h – 19.00 h 
im Pfarrheim geöffnet.

Daseburg
Kinderkirchenkreis am 14.3.um 15.00 Uhr.
Wir basteln Palmsträuße.

Dössel
Jugendclub
Fr.,  ab   19.00 h in der „Alten Schule“
Di.,         19.00 h – 22.00 h 
in der „Alten Schule“

Germete
Messdienertreffen am 8.4. um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim.

Hohenwepel
Kinder- u. Jugendchor Hohenwepel-Engar
Termin:	 Freitags 18.00 h – 19.30 h
Ort:	 Pfarrheim Hohenwepel
Kontakt: Sarah Kaßmann Tel.: 05641/6466

Nörde
Jugendtreff im Kirchenkeller
Mi.,	 18.00 h – 21.30 h
Fr.,	 19.00 h – 23.30 h 

Rimbeck
TOT: Mo., Mi. u. Fr. von 
19.00 h – 22.00 h für Jugendliche 
ab 14 Jahren.

Scherfede
Teenie-Treff, 14-tägig, am 18.3. um 16 Uhr 
auf dem Dachboden der Zehntscheune. 

Scherfede
Der offene Treff findet jeweils donnerstags 
von 18.00 h – 22.00 h auf dem Dachboden 
der Zehntscheune statt. In den Ferien ist 
geschlossen.
Scherfede
Der Malkreis trifft sich am 11.03. um 17.30 Uhr 
im kleinen Jugendraum.
Scherfede
Üben der Messdiener in der Pfarrkirche:
für Karfreitag: 		  29.03. um 11 Uhr
für die Osternacht:	 30.03. um 11 Uhr

Warburg-Neustadt
Gruppenstunden der Messdiener:
Gruppe „Jugendband“ Treffen nach 
Absprache
Gruppe „Kirchenkids“ 14-tägig dienstags 
16.00 h – 17.30 h
Gruppe „Bibelbande“ 14-tägig mittwochs 
16.00 h – 17.30 h
Gruppe “Die wilden Messdiener“
14-tägig dienstags 16.00 h – 17.30 h

Welda
Messdienertreffen am 9.4. um 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus.

Nader und Simin - Eine Trennung
Das Schicksal von zwei Familien im Iran – die eine 
aus dem modernen Mittelstand, die andere aus 
streng gläubigen, ärmeren Verhältnissen – bei einer 
aufreibenden Suche nach den vielen Gesichtern der 
Wahrheit. Ein entlarvender Blick auf die iranische 

Gesellschaft
FSK: 12
Genre: Drama 
Tags: Schuld, 
Scheidung, Iran, 
Fundamentalis-
mus, Berlinale 
2011, Berlinale 
2011 Wettbe-
werb, Moderne, 
Tradition 
Mi. 20.3. 
um 19.30 Uhr 
im Kino

ANGEBOTE  FÜR  JUNGE  LEUTE  



Taizé-Gebet in Hardehausen
Am 02.04.2013 von 19:30 - 20:30 Uhr
Das Jugendhaus Hardehausen lädt zusam-
men mit dem Pastoralverbund Egge-Börde-
Diemeltal immer am ersten Dienstag eines 
Monats um 19:30 Uhr zu einem Taizé-Gebet 
in die Kirche des Jugendhauses ein. Nach 
dem Gebetsgottesdienst gibt es ein Treffen 
im Doppelten Kreuzgang, nach der Tradition 
in Taizé mit Zitronentee und Waffelgebäck.

Nightfever in der Paderborner 
Marktkirche
Am 13.04.2013 von 19:00 - 23:59 Uhr  
“Komm und bleib solange du Zeit und Lust 
hast.”
An jedem 3. Samstag in ungeraden Monaten 
ist “Nightfever” in der Paderborner Markt-
kirche angesagt. Am 13. April findet dieser 
Abend mit Weihbischof Matthias König statt. 
Nach dem Gottesdienst heißt die Einladung 
wie gewohnt: “Komm und bleib solange du 
Zeit und Lust hast.”

Was erwartet mich an einem 
Nightfever-Abend?
Junge Menschen laden während des gesam-
ten Abends Passanten auf der Straße ein, für 
einen Moment mit in die Kirche zu kommen, 
einen Augenblick der Stille, des Gebets und 
der besonderen Atmosphäre zu erfahren.
Die wundervolle 
Erfahrung der 
Liebe und Nähe 
Gottes möch-
ten wir auch mit 
denen teilen,die 
sie noch nicht 
kennen. Daher 
laden wir Men-
schen etwa auf 
dem Weg vom 
Kino oder ins 
Konzert ein, 
einen Moment in 
der Kirche zu verweilen und sich so von der 
Gegenwart Gottes anrühren zu lassen. Ganz 
unverbindlich, ohne Verpflichtungen.

Bei Nightfever wird die Atmosphäre fast 
ununterbrochen von 
Liedern und Instru-
mentalmusik getra-
gen, die Impulse für 
unser Gebet geben 
können. Die Musik 
hilft uns dabei in den 
Kontakt mit Gott ein-
zutreten. Oft hilft uns 
ein Gespräch, 
wieder eine Orientie-
rung zu finden. 

Bei Nightfever sitzen in der Kirche auf den 
Seiten Priester. 
Sie sind für solche 
Gespräche da. Sie 
hören zu, geben Rat 
und sind absolut 
verschwiegen und 
diskret.
Du hast auch die 
Möglichkeit, bei 
den Priestern das 
Sakrament der Ver-

söhnung (Beichte) zu empfangen und so eine 
Befreiung von vielen Lasten zu erfahren. In 
der Beichte schenkt uns Jesus seine ganze 
Liebe und Barmherzigkeit. Die Befreiung von 
der Last unserer Schuld schenkt Ihnen die 
Möglichkeit, sich mit frohem Herzen wieder 
neu auf den Weg zu machen. Neben dem 
persönlichen Gebet gibt es Gelegenheit, 
in persönlichen Anliegen für sich beten zu 
lassen. Diese Anliegen kann man auf einen 
Zettel schreiben und in einen dafür bereit 
gestellten roten Kasten werfen. Ordens-
schwestern eines Klosters beten dann dafür.
Natürlich kannst du dein Anliegen anonym 
aufschreiben, denn Gott kennt uns. Er weiß, 
wer welches 
Anliegen aufgeschrieben hat.
Webseite der Veranstaltung: 
http://www.nightfever.org
Adresse:
Marktkirche Paderborn
Kamp 1
33098 Paderborn



Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg 
donnerstags  16.00 -17.30 Uhr

Daseburg
Alexanderstr. (Pfarrheim)
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      17.00 - 18.00 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
mittwochs 	  16.00-18.00 Uhr

Germete
Garamattiweg 4 (Pfarrheim)
dienstags 	 16.00 - 17.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr
www.buecherei-germete.de

HPZ St. Laurentius
Stiepenweg 70
mittwochs 	 15.15.-16.45 Uhr
freitags 		  13.00- 16.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.30 -17.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Bernhardistr.  2 (Arnoldihaus)
donnerstags        16.00-17.30 Uhr
samstags            16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Kalandstr. 8 (Haus Böttrich)
sonntags 	 10.15 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Kilianstr. 7 (Pfarrhaus)
dienstags	 17.00 - 19.00 Uhr

Wormeln
Untere Dorfstr. (Pfarrhaus)
donnerstags 	 16.00 - 17.30 Uhr

Jodi Picoult     Und dennoch ist es Liebe
Roman. Deutsche Erstausgabe
Selbstzweifel plagen die 
junge Paige und drohen 
ihre Zukunft zu zerstören.
Die größte Wunde im 
Leben von Paige ist der 
Verlust ihrer Mutter, die 
ihre fünfjährige Tochter 
ohne Abschied zurückließ. 
Kaum 18-jährig zieht die 
junge Frau von Chicago 
an die Ostküste, um sich 
als Porträtkünstlerin zu 
beweisen. Sie lernt den 
Harvardstudenten und 
zukünftigen Herzchirurgen 
Nicholas kennen. Der Unterschied zwischen den 
beiden könnte kaum größer sein: Er kommt aus 
einem reichen, ambitionierten Elternhaus, ist hoch 
gebildet und sehr verwöhnt; sie lebt anspruchslos 
und still vor sich hin, den großen Traum von einer 
College-Ausbildung immer im Auge. Die beiden hei-
raten. Bald ist Paige überfordert von den kultivierten 
Medizinerkreisen und der Geburt ihres Sohnes, der 
all ihre Kräfte raubt. Ohne Abschied verlässt sie 
ihre kleine Familie und sucht nach Antworten, die 
sie von ihrer eigenen Mutter zu bekommen hofft. In 
Rückblenden und wechselnden Erzählperspektiven 
beschreibt Jodi Picoult die berührende Entwicklung 
einer jungen Frau, die zu früh ihre Mutter verlor. 
Die Bemühungen, ihre Persönlichkeit trotz aller 
Widrigkeiten positiv zu formen, erzählen vom 
Schmerz wie von der Liebe, die sich in den 
verschiedensten Formen zeigt. 
(Übers.: Rainer Schumacher)
BASTEI LÜBBE, 2013    Taschenbuch, Kartoniert
Aus d. amerikan. Engl. v. Rainer Schumacher, 
Bastei Lübbe Taschenbücher Nr.16420, 1. Aufl.2013. 
621 S. 186 mm      MedienNr.: 377407    
ISBN-10: 3404164202     ISBN-13: 9783404164202



Das erste Buch, Erich Kästners „Als ich ein kleiner Junge 
war“, ist gelesen. Vor dem Hintergrund des eigenen Lebens 
haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Literaturkreises intensiv über Kästners Werk gelacht und 
gestaunt und Hintergründe erschlossen. 

Neue Lektüre: Literaturkreis

Alle waren sich einig, dass das Buch einen schönen Einstieg 
bietet zum Gesamtwerk Kästners. Auf jeden Fall regt es an 
weiterzulesen, etwa „Emil und die Detektive“ oder
 „Das doppelte Lottchen“ oder die vielen Gedichte.

Die nächste Lektüre ist ausgesucht; es handelt sich um 
Harold Cobert „Ein Winter mit Baudelaire“, einen 
poetisch-zärtlichen Roman um die Eigenwilligkeit des 
Lebens, die Liebe eines Vaters zu seiner Tochter und die 
ganz besondere Freundschaft zu einem unwiderstehlichen 
Vierbeiner. Es geht um die Zerbrechlichkeit des Glücks und 
das unbezahlbare Geschenk, in den schwersten Stunden 
nicht allein zu sein.

Eingeladen zum Mitlesen und „drüber sprechen“ sind alle, die Freude 
am Lesen haben. Der Literaturkreis ist ein offener Kreis! Wir treffen 
uns wieder am Mittwoch, dem 10. April um 20.00 Uhr im Pfarrheim 
„Haus Böttrich“ in der Warburger Neustadt. 
Bis dahin zu lesen ist die Hälfte des Buches (bis Seite 140)! 
Viel Freude dabei wünscht der Ansprechpartner des Literaturkreises, 
Pfarrer Andreas Wilke (Referat Kirche und Kultur).



Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120
Fax: 05642-988412
kigabo@t-online.de

Kindergarten 
St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
kiga-germete@web.de

St. Elisabeth 
Elisabethstraße 10
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
rimbeck@kita-sankt-
elisabeth.de
www.kita-sankt-elisabeth.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvin@web.de

Katholischer Kindergarten
Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
kindergarten@
mariae-himmelfahrt.com

Katholischer Kindergarten
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
altstadtkindergarten-
warburg@t-online.de 

Familienzentrum Scherfede
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
kiga-st-vincentius@t-online.de                                                                            
www.familienzentrum-
scherfede.de

Katholisches Familienzentrum
Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
te-st.martin@t-online.de 

Bonenburg 
Krabbelgruppe  
Termin: Freitags
10.00-12.00h. 
Bei Interesse melden 
bei Judith Michels, 
Tel.: 05642/949606
 

Rimbeck Miniclub
Termin:    Freitags 
9.30 h- 11.00 h
Ort:Pfarrheim, über 
dem Kindergarten
Kontakt:	Heike Moers
Tel.:	 05642/988112
Daniela Evers
Tel.:	 05642/987369
Herzliche Einladung an 
Kinder von 0-3 Jahren

Nörde 
Krabbelgruppe
Termin:Mittwochs 
9.30 h – 11.00 h
Ort:Pfarrheim 
Kontakt:	Sonja 
Wiemers
Tel.:05642/949409
Viola Wiemers
05642/988261
Herzliche 
Einladung an 
Kinder von 
0-3 Jahren.

Dössel
Spielkreis, 
dienstags von 
9.30 h-11.00 h im 
Pfarraum der alten 
Schule

Kinderwallfahrt am 
26.Mai 2013 
Jedes zweite Jahr findet im 
Erzbistum Paderborn die 
Kinderwallfahrt statt. 
Eingeladen sind zu diesem 
Großereignis die 
Kommunionkinder des 
aktuellen und des vorange-
henden Jahres. Auch ihre 
Familien und Freunde sind 
herzlich willkommen. Der Tag 
beginnt mit einem 
Gottesdienst, nachmittags gibt 
es viele interessante 
Angebote für groß und klein. 
Die nächste Kinderwallfahrt 
findet am 
26. Mai 2013 statt.
Infos: Referat für Ehe- und 
Familienpastoral
Erzbischöfliches 
Generalvikariat
Domplatz 3,  
33098 Paderborn
Tel. (0 52 51) 1 25 13 83
E-Mail: 
andreas.altemeier@
erzbistum-paderborn.de

Daseburg
Karfreitag, 29.3. um 11.00 Uhr Kreuzweg der
Kommunionkinder mit Eltern

Hohenwepel
Karfreitag, 29.3. um 11.00 Uhr Kinderkreuzweg

Warburg-Neustadt
Gründonnerstag, 28.3. um 16.00 Uhr  
Wort-Gottes-Feier für Familien mit Kindern 
Karfreitag, 29.3. um 11.00 Uhr
Kreuzweg für Familien mit Kindern 
(bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen)

Scherfede
Gründonnerstag, 28.3. um 17.00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier für Familien mit Kindern 
Karfreitag, 29.3. um 10.00 Uhr
Kreuzweg für Familien mit Kindern 
(bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen) 

Termine im Familienzentrum „St.Martin“
12.03. Einführung  in den Meditationskalender : Auf dem Weg 
zur Quelle von Elisabeth Kessemeier um 20 Uhr für 
Erwachsene und Jugendliche
17. 03. Treffen für Alleinerziehende um 14 Uhr
19 .03. Familientreff im FZ „St.Martin“ 16.30 - 18 Uhr 
21. 03. Einführung in die Perlen des Glaubens für Eltern und 
andere Erwachsene um 15 Uhr von Johannes Brüseke
23.03. Fahrt zum Sepulkralmuseum nach Kassel für Familien 
mit Kindern ab 8 Jahren. (Mit Kindern über Sterben, Leid, und 
Trauer sprechen) um 14 Uhr mit Elisabeth Kessemeier
Bitte zu den Veranstaltung unter der Telefonnummer 
05641- 5917 anmelden. 



Scherfede
Der Pfarrgemeinderat lädt alle Gemeindemit-
glieder und speziell die Familien der 
Kommunionkinder nach der Osternachtsfeier 
herzlich zu einer Agapefeier auf den 
Dachboden der Zehntscheune ein.

Warburg-Altstadt
Der PGR lädt ein zur Spätschicht am 19. 
März um 19.00 Uhr in der Altstadt-Kirche. An 
einzelnen Kreuzwegstationen werden Texte 
zur Betrachtung und Besinnung vorgetragen. 
Anschließend besteht Gelegenheit zur Begeg-
nung im Arnoldihaus. Dazu wird ein kleiner 
Imbiss angeboten.

Aktion MMM - Miet mich für 
Madagaskar am 23.3.13 in Bonenburg

Hallo Kinder und Jugendliche,
Habt ihr Lust, bei einer coolen Aktion 
mitzumachen?

Ostern steht vor der Tür. Viele Menschen 
haben wenig Zeit. Wollt ihr euch Zeit 
nehmen und Menschen bei der Arbeit rund 
um Haushalt und Garten zu helfen?

Der Einsatz ist geplant am Samstag, 
den 23.03.13 (erster Samstag in den 
Osterferien bzw. Samstag vor 
Palmsonntag) von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14 Uhr bis 17 Uhr.

Erledigt werden können z.B. 
Fensterputzen, Babysitten, Hund 
ausführen, Garten-arbeit, Straße fegen, 
Einkaufen, Strauchschnitt wegbringen, 
Aufräumen, Bügeln, Altglas wegbringen, 
Zaun streichen oder Ähnliches rund um 
Haushalt und Garten.
Wer mitmachen will, melde sich 
baldmöglichst unter 05642-6617 bei 
Dagmar Feldmann oder per e-mail feldmann.
dagmar@t-online.de. Ein Planungs- und 
Absprachetreffen ist am Donnerstag, den 
14. März um 18 Uhr im Pfarrheim Bonenburg. 
Für die Mithilfe bitten wir um eine 
Spende zugunsten des Agrarprojektes 
Beaucamp und der Grünenr Diözese 
Farafangana in Madagaskar. Dort 
arbeitet das ehemalige Bonenburger 
Gemeindemitglied Tafita in der 
Landwirtschaft und in der Aufforstung. 
Näheres unter www.tafita.wordpress.com

Angebote für Kinder und Familien

Scherfede
Familiengottesdienst am 24.3. um  10.45 Uhr 
-Beginn auf der Ricke-

Warburg-Neustadt
Familiengottesdienst am 24.3. um  10.45 Uhr

Warburg-Neustadt
Familiengottesdienst am 1.4.   um  10.45 Uhr

Scherfede
Familiengottesdienst am 1.4.   um  10.45 Uhr

Daseburg
Karfreitag, 29.3. um 11.00 Uhr Kreuzweg der
Kommunionkinder mit Eltern

Hohenwepel
Karfreitag, 29.3. um 11.00 Uhr Kinderkreuzweg

Warburg-Neustadt
Gründonnerstag, 28.3. um 16.00 Uhr  
Wort-Gottes-Feier für Familien mit Kindern 
Karfreitag, 29.3. um 11.00 Uhr
Kreuzweg für Familien mit Kindern 
(bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen)

Scherfede
Gründonnerstag, 28.3. um 17.00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier für Familien mit Kindern 
Karfreitag, 29.3. um 10.00 Uhr
Kreuzweg für Familien mit Kindern 
(bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen) 



Angebote für Frauen

Calenberg
Kreuzwegandacht am 19. März um 
19.00 Uhr in der Calenberger Kirche. 
Anschließend sind alle Frauen aus den 
Pfarrgemeinden St. Johannes Baptist 
W.-Neustadt und St. Anna zu einem 
unterhaltsamen Abend ins Pfarrheim in 
Calenberg eingeladen.

Calenberg
Einkehrtag in Hardehausen am 26. März, 
von 10.00 bis 17.00 Uhr, Thema: „Woran sol-
len wir uns halten?“, Kosten: 14,00 € einschl. 
Mittagessen,  Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
um 9.30 Uhr. Eine Teilnehmerliste liegt in der 
Kirche aus.

Calenberg
Yoga-Kurs ab 12. April, wöchentlich freitags 
um 18.00 Uhr im Pfarrheim,  Acht Abende zu 
je einer Stunde, Interessierte Frauen jeden 
Alters und auch ohne Vorkenntnisse können 
teilnehmen. Anmeldungen nimmt R. Thöne 
(Tel:8141) entgegen.

Calenberg
Wanderung in den Frühling am 16. April, 
um 15.00 Uhr ab Pfarrheim. Bei Regenwetter 
lädt die kfd zu einem lustigen Spiele-Nach-
mittag in das Pfarrheim ein. 

Menne
Die kfd Menne gibt einen weiteren Überblick 
für die Aktivitäten im Jahr 2013:
15. Mai        Wallfahrt der kfd-Mitglieder nach 	
                                      Neheim-Hüsten
02. Juni        Feier des 80-jähr. Jubiläum d. 		
	       kfd in der Gemeindehalle
15. Juli         Schiffswallfahrt auf der Weser 		
	                od. alternatives Angebot
31. Juli         Grillen für Alle im Pfarrheim
16. Aug.       Fahrt zur Freilichtbühne nach 		
	                        Bökendorf
28. Aug.       Betriebsbesichtigung bei Fa. 		
	                        Brauns-Heitmann
18. Sept.      Ganztagsausflug für Alle
Alle angegebenen Termine sind voraussichtli-
che Termine, Änderungen sind vorbehalten.

Menne
Einkehrtag in Hardehausen am 25.3. Beginn 
10.00 h - 17.00 h. Es referiert Dipl.Theol. 
Matthias Menke, Menden! Thema: „Woran 
sollen wir uns halten?“ Grundwerte des 
Christentums „Werteverfall“ ist ein Schlag-
wort unserer Zeit. Vieles, was früher Richt-
status des Handels war, scheint unsicher zu 
sein, oder nicht zu gelten. Oft wird deshalb 
auch der Beitrag der christlichen Kirchen zur 
Wertevermittlung verlangt. Aber was sind 
eigentlich christliche Werte? Und wie ver-
mitteln wir sie heute so, dass sie für andere 
nachvollziehbar bleiben? Wir werden uns an 
diesem Tag in unserem Alltag und im 
Handeln und der Botschaft Jesu auf die 
Suche nach Werten begeben, die das 
Christentum der Gesellschaft anzu-
bieten hat. Nicht als Moralapostel, sondern 
aus dem befreienden  Glauben an Jesus 
Christus heraus. Auch wird uns die Frage 
beschäftigen, wie wir diese Werte konkret in 
unserem Alltag leben können.
Kostenbeitrag 13,00 € incl. Mittagessen u. 
Kaffeetrinken. Wir werden Fahrgemeinschaf-
ten bilden. Treffpunkt 9.30 h Parkstr./Ecke 
Laubenallee. Bitte in die ausgelegte Liste bis 
Samstag, den 16. März eintragen.

Menne
Do., 25. April - „Frühstück für Alle“ Wir 
beginnen mit einem Wortgottesdienst um 
8.30 Uhr in unserer Pfarrkirche!

LIEBE IST NICHT NUR EIN WORT
           Ein Tag für Frauen
             - 17. April 2013 -
            9.30 bis 18.00 Uhr
Anmeldungen und weitere Auskünfte:
DIE HEGGE Christliches Bildungswerk
Niesen 34439 Willebadessen
Tel: 05644-400 und 700
www.die-hegge.de
bildungswerk@die-hegge.de



Angebote für Frauen

Rimbeck
Die kfd Rimbeck fährt am 20.4. mit einem 
Komfort-Reisebus der Firma Reifer nach 
Einbeck im Solling.
Wir treffen uns um 7.50 Uhr am Dorfplatz in 
Rimbeck. Die Abfahrt ist für 8.00 Uhr geplant.
Rückkehr ist um ca. 20.00 Uhr in Rimbeck.
Der Unkostenbeitrag ohne Besichtigungen 
beträgt pro Person 15,00 Euro. 
Folgendes Programm kann dazu gebucht 
werden:Besuch der Senfmühle (ca. 3,00 
Euro pro Person) oder alternativ Besuch der 
Blaudruckerei(ca. 1,50 Euro pro Person) 
Beide Besichtigungen beginnen um 10.30 
Uhr. Desweiteren bieten wir eine Stadt-
führung (ca. 2,00 Euro pro Person) oder 
alternativ die kleine Einbecker Bierologie, mit 
Bierverkostung (ca. 6,50 Euro pro Person) 
an. Diese zwei Programmpunkte beginnen 
um 13.00 Uhr.
Wir freuen uns über jede Anmeldung, na-
türlich auch von Nichtmitgliedern der kfd Rim-
beck. Für das leibliche Wohl im Bus werden 
wir auch in diesem Jahr wieder sorgen !
Verbindlich angemeldet ist jeder, der die 
15,00 Euro auf das Konto 
der Vereinigten Volksbank eG
BLZ: 472 643 67, Konto: 1 333 800, Frauen-
gemeinschaft St. Elisabeth Rimbeck einzahlt.
Auskunft und telefonische Anmeldung bitte 
bei Brunhilde Wendt Tel.: 05642/ 6340.
Rimbeck
Das Liturgieteam der kdf St. Elisabeth-Rim-
beck lädt alle Interessierten am Freitag, den 
15.03.um 18:00 zu einer Kreuzwegandacht in 
die Elisabethkirche ein.

Scherfede
Pilates montags 20 Uhr auf dem Dachboden 
der Zehntscheune.
Scherfede
Der Kreuzweg der kfd ist am 12.03. um 
19 Uhr in der Pfarrkirche.
Scherfede
Die Mitgliederversammlung findet am 16.03. 
um 15 Uhr mit Wahl des Vorstandes im Saal 
“Luis” statt.

Scherfede
Mitarbeiterinnenrunde am 09.04. um 19 Uhr 
Scherfede
Am 20.04 Frauenfrühstück für alle Frauen, 
die interessiert sind und Zeit haben. Beginn 
um 9.00 Uhr in der Zehntscheune Scherfede, 
Kostenbeitrag 5 €. Anmeldungen bei 
Angelika Grautstück, 05642/7576 oder 
Marianne von Rüden 05643/1092.
Scherfede
Die Frauengemeinschaft Scherfede fährt am 
15.06.2013 nach Eisenach mit einem Besuch 
der Wartburg. Die Fahrtkosten von 28 € 
müssen nach Anmeldung bis zum 30.04.13 
auf das Reisekonto der kfd Nr. 6323901 bei 
der Vereinigten Volksbank BLZ 472644367 
eingezahlt sein. Nichtmitglieder zahlen 10 € 
mehr.
Hardehausen
Montag, 15. April, 20.00 Uhr 
für alle interessierten Frauen
Bibelarbeit mit Sr. M. Gabriele Lüdenbach 
Ort: Alte Kleinenberger Str. 2, Hardehausen
Warburg
Die kfd im Bezirk Warburg lädt ganz herzlich 
zu den diesjährigen Einkehrtagen ein. Sie 
finden statt am 25. und 26. März 2013 von 
10.00 - 17.00 Uhr im Jugendhaus Hardehau-
sen und stehen unter dem Thema: „Woran 
sollen wir uns halten?“ Grundwerte des 
Christentums. „Werteverfall“ ist ein Schlag-
wort unserer Zeit. Aber was sind eigentlich 
christliche Werte? Und wie vermitteln wir sie 
heute so, dass sie für andere nachvollziehbar 
bleiben? Referent ist Dipl. Theologe Matthias 
Menke aus Menden. Bitte vor Ort Fahrge-
meinschaften bilden. Unkosten 13,00 Euro. 
Anmeldungen für beide Termine bitte bis zum 
17. März 2013 bei Margret Sommer, 
Tel: 05643-8365
Wormeln 
Am15. März Brauereibesichtigung 
Die kfd-Frauen aus Wormeln besichtigen die 
Warburger Brauerei.
Treffpunkt ist um 16.40 Uhr bei Heppe.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Bitte bis zum 8. März anmelden bei 
Angelika Thöne, Tel. Nr. 05641-5856



Angebote für Senioren / Seniorinnen

Calenberg
Seniorentreff am 9.4. um 15.00 Uhr im
Pfarrheim
Daseburg
Die Daseburger Seniorenrunde trifft sich 
wieder am Mittwoch, den 03. April 2013. Der 
gemütliche Nachmittag beginnt um 15.00 Uhr 
im Pfarrheim. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer gesorgt.
Daseburg
Seniorenspielrunde am 20.3.um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim
Germete
Die Senioren feiern  am 2. April um 15.00 Uhr 
die Hl. Messe. Im Anschluß sind alle Senioren 
zu einem gemütlichen Nachmittag ins 
Pfarrheim eingeladen.
Hohenwepel
Am 13.3. findet um 19.30 h die Generalver-
sammlung mit Wahlen der Pfarrcaritas statt.
Nörde
Die Pfarrcaritas Nörde lädt alle Senioren zur 
Kreuzwegandacht am Do., 14.3. um 
14.30 Uhr ein.
Anschließend werden uns im Pfarrheim 
Kaffee und Kuchen schmecken. Ab ca. 17.15 
Uhr werden wieder Matjes mit Pellkartoffeln u. 
Kleinigkeiten serviert.
Ossendorf
Der PGR lädt alle Senioren/innen (auch die 
Junggebliebenen) am Di., 19.03. um 17.00 
Uhr zum jährlichen Heringsessen herzlich ins 
Pfarrheim ein. Kostenbeitrag: 6 € .
Rimbeck
Seniorennachmittage am 20.03. und 03.04. 
um 15.00 Uhr im Pfarrheim.
Scherfede
Seniorenkreis am 19.3. Ab 15 Uhr Kaffeetrin-
ken mit humoristischen Einlagen im großen 
Saal. Alle Gemeindemitglieder ab 60 Jahren 
sind herzlich eingeladen.
Warburg-Altstadt
Offener Seniorentreff: Dienstags von 
15.00 h – 18.00 h  im Arnoldihaus für 
Damen und Herren ab 60 Jahren 
(Eingang Berhardistr).
Hildegard Peters (Leiterin Seniorentreff)
Tel: 05641- 60173

Am 26.03.13 und am 02.04.13 fällt der Treff 
aus (Osterpause). Ab 09.04.13 findet der Treff 
wieder zu den gewohnten Zeiten statt.
Am 12.03. findet der Kranken- und Senioren-
nachmittag der Pfarrcaritas im Arnoldihaus 
statt. Daran nehmen die Teilnehmer des 
Seniorentreffs teil, deswegen findet kein 
gesonderter Treff statt.
Warburg-Altstadt
Di.,12.3. Kranken- und Seniorennachmittag 
im Arnoldihaus. Beginn ist um 14:30 Uhr mit 
einer Hl. Messe, anschließend Kaffee und 
hausgemachte Kuchen und Torten. Zu diesem 
Termin sind alle Senioren herzlich eingeladen. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, melde 
sich bitte bei:
Gisela Meier Tel.: 05641-2650
Hildegard Peters Tel.: 05641-60173
Caritas-Konferenz Warburg-Altstadt

Neues „Osterbuch“ vom Bonifatius-
werk
Mit einem Buch und einer Erlebnis-CD lädt 
das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 
Familien zum gemeinsamen Erleben der 
Kar- und Ostertage ein. Unter dem Titel „Wir 
entdecken das Ostergeheimnis“ stellt das 
Buch auf 142 Seiten unter anderem Bräuche 
rund um die heiligen Tage vor und erzählt 
kindgerecht das biblischeOstergeschehen. 
Die CD führt Kinder und Eltern mit biblischen 
Texten, Ostergeschichten und Liedern durch 
die Ostertage. Als Sinnbild für die Bräuche im 
Buch gibt es vom Bonifatiuswerk zusätzlich 
ein Schokoladen-Osterlamm.
Buch und CD sind jeweils 
für 14,95 Euro und das 
Schoko-Osterlamm im 
4er-Pack für 11,60 Euro 
bzw. im 12er-Pack für 
30 Euro erhältlich unter 
05251/299643 
oder bestellungen@
bonifatiuswerk.de. 
Weitere Informationen un-
ter www.bonifatiuswerk.de



KAR- UND OSTERTAGE AUF DER HEGGE 

Zum Miterleben und Mitgestalten der 
Kar- und Ostertage mit der Hegge-Gemein-
schaft und ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern von Mittwoch, den 27. März bis 
Ostermontag, den 1. April 2013 sind 
Menschen jeden Alters ins Christliche 
Bildungswerk eingeladen.
Diese Festzeit auf der Hegge ist geprägt zum 
einen durch die Mitfeier der klassischen großen 
Liturgien, die dazu herausfordern, das eigene 
Leben mit der Wirklichkeit Gottes zu 
konfrontieren; zum anderen durch freier 
gestaltete Gebetszeiten und Meditationen. 
Vorbereitet werden die Gottesdienste auch 
durch gemeinsames Singen. Über die 
Liturgien hinaus besteht das Angebot 
geistig-inhaltlicher Auseinandersetzung mit 
dem Thema in Vorträgen und 
Gesprächsrunden.
Anmeldungen und weitere Auskünfte:
DIE HEGGE
Christliches Bildungswerk
Niesen
34439 Willebadessen
Tel: 05644-400 und 700
www.die-hegge.de
bildungswerk@die-hegge.de

Freizeitpartner gesucht                                                                     
Freizeit individuell gestalten – ein Wunsch, den 
Menschen mit Behinderung mit allen anderen 
teilen. Menschen mit Behinderung haben vielfäl-
tige Interessen: Die einen möchten einen Kaffee 
trinken gehen oder einen Spaziergang machen, 
andere würden gerne einen Gottesdienst besu-
chen. Manche möchten ins Kino oder würden 
gerne  Konzerte besuchen, von Unheilig, oder 
den Amigos.  Um dies möglich zu machen sucht 
das Heilpädagogische Therapie- und Förder-
zentrum St. Laurentius-Warburg (HPZ) weitere 
ehrenamtliche Freizeitbegleiter. Freizeitbegleiter 
sind Menschen, die selber Interesse an solchen 
Freizeitaktivitäten haben und bereit sind, andere 
dabei zu begleiten.. 
Gesucht werden  im Moment besonders Men-
schen, die Bewohner mit Mehrfachbehinderung  
bei Spaziergängen begleiten, in die Cafeteria 
oder zu einem Gottesdienst. Hier werden Frei-
zeitpartenr gebraucht, da diese Bewohner ihre 
Wohngemeinschaft nicht alleine verlassen 
können und auf Begleitung angewiesen sind. 
Außerdem soll ein neues Ehrenamtsteam 
gegründet werden, das selbständigeren Bewoh-
nern die Teilnahme an kulturellen Angeboten er-
möglicht. Hier sind Menschen gesucht, die gerne 
Aktivtäten planen und oder begleiten mögen. 
Natürlich erhalten die Freizeitpartner Begleitung 
und werden von den Mitarbeitern der Einrichtung 
unterstützt, es gibt Schulungs- und 
Austauschangebote. Wäre das  etwas für SIE? 
Melden sie sich unverbindlich zu einem
 Infogespräch!  Ihre Ansprechpartnerin ist 
Barbara Altemeier, 
Ehrenamtskoordinatorin bei Caritas Wohnen gem 
GmbH,  dem Träger des HPZ: b.altemeier@
cww-paderborn.de oder Tel. 05641-93287 
Bei den ambulant betreuten Wohnformen stehen 
im März wieder einige Umzüge an.
Hier suchen wir tatkräftige Helfer, die z.B. 
Schränke aufbauen können. 
Haben Sie etwas Zeit dafür? Dann melden Sie 
sich ebenfalls bei Barbara Altemeier



„Hilfe leisten – 
Hoffnung spenden. 
Unser Einsatz für die 
Christen im Heiligen Land“

Palmsonntagskollekte am 24. 
März für die Christen im Heiligen Land.

Am Palmsonntag sind wir Christen weltweit 
zum Gebet und zur Solidarität mit unseren 
Schwestern und Brüdern im Heiligen Land 
aufgerufen. Die Auseinandersetzungen 
zwischen Israelis und Palästinensern 
haben gravierende Konsequenzen für die 
Christen im Heiligen Land. Die Wiege der 
Christenheit und die dort lebenden 
Menschen brauchen unsere Hilfe: „Wir 
müssen also weiter mithelfen, dass 
christliches Leben weiterhin hier stattfinden 
kann, dass christliche Gemeinschaften an 
den Wiegen der Christenheit bestehen 
bleiben“, appelliert Bischof Ackermann.
Der diesjährige Leitgedanke zur 
Palmsonntagskollekte „Hilfe leisten – 
Hoffnung spenden. Unser Einsatz für 
die Christen im Heiligen Land“ soll uns 
deutlich machen, dass es der gemeinsa-
men Anstrengung aller Gläubigen bedarf, 
um konkrete Hilfe zur Unterstützung und 
Sicherung christlichen Lebens und damit 
unserer christlichen Hoffnung im Heiligen 
Land leisten zu können.
Die Palmsonntagskollekte erwächst aus 
der Verantwortung aller Christen für das 
Heilige Land, das auch für uns Heimat ist. 
Mit einer großzügigen Spende am 
Palmsonntag stärken wir unsere Brücke in 
das Heilige Land. Eine Brücke, die Hoff-
nung, Verbindung und Austausch schenkt. 
Helfen Sie mit!


